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Vorwort

Nach den am 30. September 2024 stattgefunde-
nen Neuwahlen hat das neue Präsidium zügig 
seine Arbeit aufgenommen.
Insbesondere mussten der Zahlungsverkehr 
und die Finanzen neu geordnet werden, da im 
November 2024 bewährte Mitarbeiterinnen in 
der TSV-Geschäftsstelle nach ihrer Kündigung 
nicht mehr zur Verfügung standen.
Viele Arbeiten wie Erstellung von Spenden-
quittungen, Ehrenamtspauschalen, Übungslei-
terabrechnungen mussten neben den Jahresab-
schlussarbeiten für unser Steuerbüro erledigt 
werden.
In dieser Zeit wurden auch die Heizungsanlage 
sowie die sanitären Anlagen in unserem Haupt-
gebäude erneuert. Eine anfallende Vorauszah-
lung von über Euro 83.000,-- konnte 2024 aus 
den liquiden Mitteln vorgenommen werden. 
Die Suche nach einer qualifizierten Mitarbeite-
rin für unsere Geschäftsstelle hat uns dann im 
Dezember beschäftigt. Nachdem wir schnell 
fündig wurden, konnte das Präsidium mit Frau 
Sandra Landeis einen Beschäftigungsvertrag 
schließen. Zum 1. Februar 2025 sind damit we-
sentliche Aufgabenbereiche wieder kompetent 
besetzt.
Der Januar ist für die Finanzen des Vereins der 
wichtigste Monat. Hier werden die Mitglieds-
beiträge eingezogen, was natürlich auch einen 
hohen Arbeitsaufwand erfordert.
Anträge und Meldungen an den BLSV und die 
Stadt Würzburg sind weitere wichtige Arbei-
ten, z. B. für den Erhalt von Zuschüssen durch 
die Stadt Würzburg. Neben den Mitgliedsbei-
trägen sind dies wesentliche Bestandteile, um 
unseren Verein liquide zu halten.
Das Investitionsvolumen des Vereins lag in den 
letzten beiden Jahren  bei ca. Euro 200.000,--.
Neben den bereits erwähnten Investitionen in 
die Heizungsanlage wurden notwendige Sanie-
rungsarbeiten innerhalb der Tennisanlage getä-
tigt sowie der Zugang zum Kegelraum und eine 
Überdachung der Terrasse unserer Gaststätte in 
Angriff genommen.
Erwähnenswert ist noch, dass trotz hoher Aus-
gaben der Verein zum 30.6.2025 weiterhin 

ausreichende Mittel für weitere Investitionen 
zur Verfügung hat und in Kürze komplett alle 
Darlehen (Restdarlehen noch Euro 5.000,-) aus 
zurückliegenden Investitionen tilgen wird.
In den nächsten Monaten werden wir die Neu-
strukturierung des unterbesetzten Präsidiums 
zusammen mit dem Wirtschaftsbeirat angehen. 
Die Zukunft des TSV Lengfeld 1876 wird in 
hohem Maße vom Ausgang dieser Bemühun-
gen abhängen. 

Das Präsidium bedankt sich bei allen unseren 
Abteilungsleitern und den vielen ehrenamtli-
chen Helfern für die hervorragende Arbeit. Ein 
Verein kann nur so gut sein, wie hier die Basis-
arbeit geleistet wird.

So gesehen können wir mit Optimismus der 
Zukunft entgegenblicken.

Ihr TSV-Präsident Wolfgang Hobiger
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Der Vorstand informiert

Das Wichtigste aus den 
Präsidiumssitzungen im 
1. Halbjahr 2025 sowie der 
Verwaltungsratssitzung
vom 29. April 2025 im Überblick.

Neuorganisation der Geschäftsstelle 
Seit 01. Februar 2025 ist Frau Sandra Landeis 
in der Geschäftsstelle für alle verwaltungstech-
nischen Belange die neue Ansprechpartnerin. 
Nachdem zuletzt noch Elisabeth Hoffmann 
zum 31. März 2025 in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet wurde, konnte Frau 
Landeis für die Geschäftsstelle, deren Öff-
nungszeiten unverändert bleiben (siehe Impres-
sum), gewonnen werden. Wir freuen uns auf 
eine gute und harmonische Zusammenarbeit. 

„150-Jahr-Feier TSV Lengfeld 1876“  
im Jahr 2026:
Voraussichtlich im Juni 2026 ist zu diesem 
Anlass ein großes TSV-Familien-Fest, bei dem 
alle Abteilungen miteinbezogen werden sollen, 
im Gespräch. Wer sich selbst, sein Wissen und 
Können, hier mit einbringen möchte, ist herz-
lich zur Mithilfe eingeladen. Das Orga-Team 
freut sich über jede Art von Unterstützung. 
Meldungen gerne unter verwaltung@tsvleng-
feld.de 

Verwaltungsratssitzung am 29. April 2025:
Wolfgang Hobiger konnte erfreut für die An-
wesenden ein durchaus positives Resümee zum 
aktuellen Finanzstatus geben. Im Zusammen-
hang mit der Neuorganisation der Geschäfts-
stelle wurde Frau Sandra Landeis der Versamm-
lung auch nochmals persönlich vorgestellt. 
Jede Abteilung erhielt im Laufe der Sitzung 
eine Zusammenstellung aller aktuell relevanten 
Formulare zu den Themen Mitgliedsanträgen, 
Übungsleiter- und Fahrtkostenabrechnung u. a. 
Diese Unterlagen helfen letzten Endes mit, die 
Verwaltungsarbeit übersichtlicher zu gestalten 
und Abläufe zu beschleunigen.

Termin Mitgliederversammlung
Da die letzte Mitgliederversammlung erst Ende 
September 2024 stattgefunden hat, wurde auch 
der Termin der diesjährigen Versammlung wie-
der auf den Herbst gelegt. Zum Termin bitte 
hierzu die entsprechende Einladung im Heft 
beachten.

Mit sportlichen Grüßen 
Ihr TSV-Präsidium 

„Ein erfolgreiches Team  
baut auf Vertrauen, Kommunikation  

und gemeinsamen Zielen auf“
Patrick Lencioni

TURN- UND SPORTVEREIN LENGFELD 1876 e.V. 

Mitglied des Bayerischen Landessportverbandes München 
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Einladung 
zur 

Mitgliederversammlung 
des TSV Lengfeld 1876 e. V. 

am Montag, den 29. September 2025 
Beginn: 19 Uhr 00

Ort: Manfred-Stahl-Raum
Weg zum Sportplatz 8, 97076 Würzburg 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung vom 30. September 2024 -

Protokoll liegt v i e r Wochen vorher im TSV-Büro und eine Stunde vorher im
Versammlungsraum aus.

4. Totengedenken
5. Bericht des Präsidiums
6. Finanzbericht
7. Rechnungsprüfungsbericht
8. Verschiedenes - Wünsche - Anträge

Wünsche und Anträge zu TOP 8 sind spätestens 3 Wochen vor der Mitgliederversammlung 
schriftlich bei der TSV–Geschäftsstelle einzureichen/abzugeben. 

i. A. Wolfgang Hobiger Das Präsidium
Präsident

An diesem Tag entfallen ab 17 Uhr 00 alle Übungsstunden! 

Eingeladen sind alle Mitglieder und die Erziehungsberechtigten der Mitglieder, die im Zeitpunkt 
der Mitgliederversammlung jünger als 18 Jahre sind. Stimmberechtigt sind jedoch nur Mitglieder, 
die im Zeitpunkt der Mitgliederversammlung das 16. Lebensjahr vollendet haben und dem Verein 
seit mindestens 6 Monaten angehören. Redaktionsschluss für TSV-aktuell 1/2026

SONNTAG, 23. NOVEMBER 2025
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Hallo liebe Vereinsmitglieder,
mein Name ist Sandra Landeis und seit Februar 
2025 habe ich die Leitung der Geschäftsstelle 
beim TSV Lengfeld 1876 übernommen – und 
freue mich sehr, mich euch hier kurz vorstellen 
zu dürfen.
Ich bin 34 Jahre alt, komme aus Würzburg und 
lebe dort mit meinem Ehemann und unseren 
zwei kleinen Kindern.
In meiner Freizeit verbringe ich am liebsten 
Zeit mit meiner Familie und Freunden – das 
ist für mich der perfekte Ausgleich zum Ar-
beitsalltag.
Ursprünglich komme ich aus dem kaufmänni-
schen Bereich. Dort habe ich viele Erfahrungen 
gesammelt, die ich nun mit viel Freude und 
Engagement beim TSV Lengfeld einbringen 
möchte. 
Mir ist es wichtig, dass die Geschäftsstelle ein 
Ort ist, an den man sich gerne wendet – egal ob 
mit Fragen, Ideen oder Anliegen. Der direkte 

Leitung der Geschäftsstelle stellt sich vor

 

  

Unsere Steuerberater / Rechtsanwälte und 
Fachanwälte vertreten Ihre Interessen bei 

 
Steuerberatung | Wirtschaftsrecht 
Versicherungsrecht | Arbeitsrecht 
Gesellschaftsrecht | Vertragsrecht 

Familienrecht | Erbrecht 
Kapitalanlagerecht (Anlegerschutz) 

Insolvenzrecht und Sanierungsberatung  

Thomas Hauser 
Steuerberater 

Ivonne Schmidt-Sauerbrei 
Dipl.-Kauffrau / Steuerberaterin 

Dr. Eckard L. Pongratz 
Rechtsanwalt / Diplompsychologe 
 

www.hsp-kanzlei.com 

Würzburg 
Domstraße 2 
97070 Würzburg 
Tel: 0931 32 937 39-0 

Kitzingen 
conneKT Technologiepark 
Gebäude 117 / Hausnummer 12 
97318 Kitzingen 
Tel: 09321 91 82-0 

Tauberbischofsheim 
Marktplatz 7 
97941 Tauberbischofsheim 
Tel: 09341 846 87-0 

Kontakt und Austausch mit euch liegt mir dabei 
besonders am Herzen. 
Ich freue mich auf viele Begegnungen, Ge-
spräche und darauf, den Verein gemeinsam mit 
euch weiterzuentwickeln!

Herzliche Grüße Sandra Landeis
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Gerüstbau
Trockenbau

Vollwärmeschutz
Fassadengestaltung
Maler- Tapezier- und

Verputzerarbeiten

Friedrich-Bergius-Ring 9b
97076 Würzburg 
Tel.     0931/27 18 90
Web.  www.maler-heckelmann.de

	 Kontaktadresse:
	 Gerd Wildner, Dejan Persak und Jochen Klingler
Fußball	 E-Mail: abteilungsleitung@fussball.tsvlengfeld.de

DFB-Sonderpreis: 
DFB-Auszeichnung 
für Andreas Ebsen
Andreas Ebsen wurde im Rittersaal von 
Schloss Grumbach (Rimpar) vom DFB für sei-
ne langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Fußballabteilung des TSV Lengfeld geehrt und 
mit dem DFB-Sonderpreis ausgezeichnet.
Verliehen wird dieser DFB-Sonderpreis nur an 
Vereinsmitarbeiter, die jahrzehntelang ehren-
amtlich in ihrem Fußballverein gewirkt und 
sich um den Fußballsport in ihrem Verein be-
sonders verdient gemacht haben.

DFB-Laudatio für Andreas Ebsen
Nach Beendigung seiner Spielerlaufbahn im 
Jahr 2002 war Andreas Ebsen als Funktionär, 
aber auch ohne offizielle Funktion uneigennüt-
zig und verantwortungsvoll tätig. Er unterstützt 
finanziell die Herren- und Juniorenteams bei 
der Anschaffung von notwendigen Sportuten-
silien.

Er ist Schiedsrichterbetreuer, Verantwortlicher 
für den Live-Ticker, Busfahrer und Mann-
schaftssponsor. Daneben organsiert und betreut 
er Vereinsfeste und vor allem die turnusmäßig 
stattfindenden Schafkopfturniere.
Der TSV Lengfeld ist ein wichtiger Anker und 
eine wichtige soziale Komponente für ihn.
Der DFB und der BFV bedanken sich bei 
Andreas Ebsen mit der Auszeichnung am heu-
tigen Tag und danken ihm für seinen unermüd-
lichen ehrenamtlichen Einsatz.

U-15 Fußballjugend
Rückrunde 2025, neue Liga – 
und neue Herausforderungen

Nach einer beeindruckenden Hinrunde, die wir 
als „Herbstmeister“ beenden konnten, hieß es: 
Aufstieg! Zur Rückrunde traten wir in einer 
neuen Liga an – und wurden dort direkt gefor-
dert.
Gleich zu Beginn wurde klar, dass uns nun 
ebenwürdige Gegner gegenüberstehen, die uns 
nichts schenken würden. Die Spiele waren von 
Beginn an eng, oft wurde die Entscheidung erst 
in den letzten Minuten erzwungen. Unsere Bi-
lanz: spannende Duelle, knappe Spiele und ein 
hoher Kampfgeist auf dem Platz.
Doch der Preis für den Einsatz blieb nicht 
aus: In den ersten zwei Partien mussten wir 
gleich drei Verletzte hinnehmen. Ein herber 



10 11

Zum Tode unseres Mitglieds - des Ehrenrates - 
Richard Mitnacht

Unser allseits beliebtes Mitglied des Ehrenrates im TSV Lengfeld 1876 verstarb 
im gesegneten Alter von 92 Jahren im Februar 2025.

Richard war jahrzehntelang Mitglied im Verein und schon kraft seines Amtes 
immer auf Vermittlung auch in strittigen Angelegenheiten bedacht. 
In den letzten Jahren war es ihm aus gesundheitlichen Gründen leider nicht 
mehr möglich, sein Amt als Ehrenrat auszuüben.

Das Präsidium des TSV Lengfeld bedankt sich ganz besonders für die Treue zum 
Verein und wird ihn stets in bester Erinnerung behalten.

Wolfgang Hobiger
Präsident des TSV Lengfeld

auch menschlich neue Perspektiven im Verein.
Unser Ziel ist es: Nicht nur Punkte sammeln, 
sondern zusammenwachsen, voneinander ler-
nen und den Verein mit Leben füllen.
Felix Wildner und ich freuen uns schon auf die 
nächste Saison mit neuen Herausforderungen, 
spannenden Spielen und hoffentlich einem gu-
ten Ergebnis für unser Team.
In der U-17 spielt die Altersklasse Jahrgang 
2009/2010. Wer hier noch Lust hat, mitzuma-
chen, ist gerne willkommen.

Mit sportlichen Grüßen
Dirk Weberbauer

Uns Trainer hat diese Saison sehr viel Spaß 
gemacht und wir hoffen auf weitere spannende 
Spiele mit EUCH!
Danke auch an die vielen Fans, die uns bei 
Heimspielen aber auch bei Auswärtsspielen 
immer so großartig unterstütz haben.

Mit sportlichen Grüßen
Dirk Weberbauer

Rückschlag – sowohl sportlich als auch für 
die Stimmung im Team. Umso beeindrucken-
der, wie geschlossen die Mannschaft reagierte: 
Ersatzspieler rückten nach, alle rückten enger 
zusammen, und der Wille, sich in der Liga zu 
behaupten, war spürbar.
Der Rest der Rückrunde? Eine Achterbahnfahrt 
– mit Höhen, Tiefen, aber immer mit dem Ge-
fühl: „Wir gehören hierhin“

Leider fehlen aus gesundheitlichen und terminlichen Gründen ein paar unserer Spieler auf 
diesem Bild.

U-17 Fußballjugend
TSV Lengfeld 1876 hat wieder eine U-17
und schließt endlich die Lücke zur U-19.

Wie alle zwei Jahre stehen wir mit unseren 
Spielern vor dem Neubeginn einer Altersklas-
se.
Nur diesmal haben wir den Vorteil mit einem 
gewachsenen Stamm an Spielern und glückli-
cherweise auch neuen Spielern in die Saison zu 
gehen.
Die Mannschaft schließt eine wichtige Lücke 
und schafft damit nicht nur sportlich, sondern 
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dem Kölner Raum, leider nicht wunschgemäß.
Erst im zweiten Spiel konnten die Jungs zei-
gen, was in ihnen steckt (7:0).

D.h. der erste Turniertag, die Spieldauer betrug 
jeweils 40 Minuten, endete mit einem ausgegli-
chenen Punktekonto.

Im Konvoi mit 6 Fahrzeugen (inkl. Kleinbus 
und Anhänger) ging es Richtung Brenner.
Nach mehreren Pausen erreichte die Truppe am 
späten Nachmittag die Bungalow-Siedlung in 
Sichtweite des Gardasees. 
Rechtzeitig zur Eröffnungsfeier unter Flutlicht 
mit 78 (!) anderen - internationalen - Mann-
schaften in den Altersstufen U11 bis U17. 

Aufgeteilt auf 7 Bungalows verbrachten an-
schließend die Mannschaft und die zahlreichen 
Edelfans die erste Nacht in Italien.

Am nächsten Morgen, nach einer Mannschafts-
besprechung und einem gemeinsamen Spazier-
gang am Seeufer, wurden die Fußball-Sachen 
gepackt und es ging zum Turnierplatz. 

Sportlich verlief der Auftakt, mit einer Nieder-
lage gegen einen höherklassigen Gegner aus 

Praktisch alle Eltern der U13-1 waren sofort 
mit im Boot, obwohl es auch finanziell durch-
aus “sportlich” war. Etliche wollten auch spon-
tan persönlich mit dabei sein. Absolut top!!!

Am Sonntag, dem 13. April, trafen sich mor-
gens um 6 Uhr 14 Spieler und 18 Begleitperso-
nen am Vereinsheim in Lengfeld.

Jugendarbeit trägt Früchte
In der Fußballabteilung wird seit ein paar Jah-
ren wieder die Jugendarbeit fokussiert. Hatte 
man einst nur die Mannschaften bei den kleins-
ten und kleineren vorzuweisen können ab der 
Saison 2025/2026 wieder alle U-Mannschaften 
auf Torejagt gehen. Eine U17 fehlte noch in der 
letzten Saison. 
Auf diese Entwicklung sind wir sehr stolz. In 
der vergangenen Saison konnten die ersten 
Spieler in den Herrenbereich überführt werden. 
Weiterhin halfen Spieler der U19 bereits immer 
wieder bei der 1. und 2. Mannschaft aus und 
sammelten dort wertvolle Erfahungen.
Bericht: Jochen Klingler 

U13 bei Gardasee Trophy
Nachdem das Fußball Team um Headcoach 
Thorsten Nemetz in den letzten beiden Jahren, 
jeweils gegen Saisonende, an einem Internati-
onalen Turnier in Stuttgart teilgenommen hat 
(U11 und U13), sollte es dieses Jahr für die 
Jungs der U13-1 etwas ganz Besonderes wer-
den.

Bereits um den Jahreswechsel war klar, dass es 
dieses Jahr ins Ausland gehen wird.

Süden, da der gewählte Zeitpunkt, die Osterfe-
rien, dort ideales Fußballwetter versprach.

Die Entscheidung fiel auf die Gardasee Trophy 
2025.

Auch der zweite Turniertag begann nach dem 
Frühstück mit einer Mannschaftsbesprechung 
und einem kurzen Spaziergang in Seenähe. 

Durch eine unglückliche Turnierplanung be-
einflusst, fand an diesem Tag nur ein Spiel (2:3) 
statt.
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Danke an die sportliche Leitung und v.a. auch 
an die Spieler-Eltern, die ihre Jungs und das 
Betreuerteam die ganze Saison über unglaub-
lich unterstützt haben und solche Erlebnisse 
dadurch erst ermöglichen!

Verfasser: Markus Bea

Eltern einen besonderen Abschluss einer tollen 
Saison erleben durften!
Hervorragend auch die Unterstützung der El-
tern während der Turniertage.

rhein-Westfalen, zog man mit 0:5 den Kürze-
ren.

Nach einer kurzen Enttäuschung überwog aber 
wieder die Freude und der Stolz, in einem 
hochklassig besetzten Teilnehmerfeld am Ende 
den hervorragenden 4. Platz (von 12 Mann-
schaften) belegt zu haben. (9)

Am letzten Abend gab es für die Jungs am 
Campingplatz noch Fußball-Tennis, Europapo-
kal bei Public Viewing, das (in den kalten!!!) 
„Pool werfen“ der Trainer und einiger Väter, 
sowie Dinge, über welche hier nicht weiter be-
richtet werden soll…

Für den Abfahrtstag (Donnerstag) wurden für 
Norditalien sintflutartige Regenfälle angekün-
digt.
Die Rückfahrt nach Norden wurde entspre-
chend nochmals zur Geduldsprobe. 

Nach einer Fahrzeit von 9-11 Stunden - der 
Konvoi hatte sich zwischenzeitlich aufgelöst - 
erreichte die Mannschaft mit den begleitenden 
Fans erschöpft, aber zufrieden und glücklich, 
wieder das Vereinsheim in Lengfeld.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass so-
wohl die Spieler, als auch die begleitenden 

Allerdings hatte es der Wettergott gut mit uns 
gemeint. 
Die Sonne kam heraus, und nach dem sportlich 
nicht optimal verlaufenden Spieltag ging es für 
die Jungs für den Rest des Nachmittags in den 
großen Pool der Campinganlage.

Als bester Gruppendritter starteten wir in den 
entscheidenden Turniertag (Mittwoch).
Im Viertelfinale erwartete uns der Erstplatzierte 
der anderen Vorrundengruppe.

Hier zeigte die Mannschaft ihr wahres Gesicht 
und schlug, in einem der besten Spiele der ge-
samten Saison, den haushohen Favoriten mit 
einer herausragend kämpferischen Leistung 
2:1.
Das Halbfinale war erreicht!

Leider hatten die bisher 4 x 40 Minuten und v.a. 
der extreme Einsatz im Viertelfinale am glei-
chen Tag inzwischen Spuren hinterlassen. 
4 Stammspieler mussten ersetzt werden.

Trotz großem Einsatz der übrigen Jungs wurde 
das Halbfinale verloren…

Auch im abschließenden Spiel um Platz 3, 
gegen einen Gegner aus der Förderliga Nord-
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Augenoptik Seifert ist seit über 20 Jahren ein 
verlässlicher Partner für alle Themen rund 
ums Auge. Wir gehören mittlerweile zu den 
führenden Augenoptikunternehmen in 
Würzburg. Für unsere zentrale Filiale im 
Herzen der Stadt suchen wir aktuell 
einen Augenoptiker (m/w/d) und 
Augenoptikermeister (m/w/d) in 
Festanstellung. 

   Augenoptik Seifert sucht:

    • Augenoptikermeister (w/m/d)

    • Augenoptiker (w/m/d)

S E I F E R T

Weitere Infos unter:
www.augenoptik-seifert.de/ueber-uns/karriere
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FFüürr  IIhhrr  WWoohhllbbeeffiinnddeenn

UUnnsseerree  TThheerraappiieenn

! Hot-Stone-Massage

! Fußreflexzonenmassage

! Warm-Chocolate-Massage

! Aromaölmassage

! Ganzkörpermassage

! Rückenmassage

! Manuelle Therapie

! Krankengymnastik

! Kiefergelenkstherapie

! Gerätegestützte 

Krankengymnastik

! Sportphysiotherapie

! Massagetherapie

! Beckenbodentraining

! Neurophysiologische 

Therapie nach Bobath 

für Erwachsene

! Manuelle 

! Manuelle Therapie

! Krankengymnastik

! Kiefergelenkstherapie

! Gerätegestützte 

Krankengymnastik

! Sportphysiotherapie

! u.v.m.

! Modernes Geräte-

training mit Feedback

! Alter-G-Training 

Schwereloses Laufen

! Effektives 

Koordinations- und 

Krafttraining

! Hot-Stone-Massage

! Fußreflexzonen-

massage

! Warm-Chocolate-

Massage

! Aromaölmassage

 Für sich selbst oder 

 zum Verschenken

           Modernes Gerätetraining mit Feedback

 Effektives Koordinations- und Krafttraining auf dem Sensopro

               Schwereloses Laufen auf dem Alter-G

    Klassische Felder der Physiotherapie

Wellnessmassagen für Ihre Entspannung

                              SScchhwweerreelloosseess  

LLaauuffeenn  aauuff  ddeemm  AAlltteerr--

GG

	 Kontaktadresse:
	 Fabian Stieber und Michael Lintl
Handball	 E-Mail: abteilungsleitung@handball.tsvlengfeld.de

!! MEISTER SAMMA !!
So hallte es am 6.4. durch die Lengfelder Kür-
nachtalhalle! So richtig begreifen konnte es 
erst keiner. Doch fangen wir vorne an.
Die Saison startete schon in der Vorbereitung 
denkbar schlecht. Nachdem der Trainer der 
letzten Saison uns kurz vor Vorbereitungsstart 
plötzlich verlassen hatte, standen wir ohne 
Trainer da. In der Vorbereitung einen Trainer 
finden? Sehr schwer. Die Mannschaft trainier-
te sich selbst, doch kurz vor Beginn der Runde 
hatten wir die Lösung unter Vertrag. Bettina 
Markstädter übernahm das Team. Einige haben 
damals in der E- Jugend schon unter ihr trai-
niert. 
Der Beginn der Runde lief nahezu perfekt. Bis 
Mitte Januar verlor man kein einziges Spiel! 
Doch eine Niederlage im Topspiel gegen Det-
telbach und eine unnötige Niederlage in Mell-
richstadt brachten uns um den ersten Platz. So 
folgte das Saisonfinale gegen Giebelstadt am 
letzten Spieltag zuhause. 

Das Spiel gegen Giebelstadt startete wie erwar-
tet mit Feuer auf beiden Seiten. Eine überragen-
de, rot gefärbte und randvolle Halle peitschte 
die Lengfelder nach vorne. Zur Halbzeit, in 
einem umkämpfen Spiel, stand es 14:13. In 
der zweiten Halbzeit schaltete die Mannschaft 
nochmal einen Gang höher und konnte am 
Ende sogar deutlich mit 35:28 gewinnen!
Danach gab es in der KTH kein Halten mehr! 
Aufstieg! Oder doch noch mehr? Parallel ge-
wann Maintal gegen den schon sicheren Auf-
steiger aus Dettelbach und verhalf uns so sogar 
noch zur unverhofften Meisterschaft! 
Die Saison und der Höhepunkt im letzten Spiel 
war auf jeden Fall Werbung für den Handball 
in Lengfeld! 
Das größte Lob geht raus an unsere Fans!
Was war das denn bitte, was ihr da oben abge-
rissen habt! Das war Gänsehaut pur! Ihr seid 
mit Abstand die besten Fans der Liga und maß-
geblich für den Erfolg mitverantwortlich! 
BOL here we come

Patrick Lohn

Ungeschlagen zur Meisterschaft 
– B-Jugend des TSV Lengfeld
 dominiert die ÜBOL
Die B-Jugend des TSV Lengfeld 1876 hat eine 
herausragende Saison gespielt und sich mit ei-
ner dominanten Leistung die Meisterschaft ge-
sichert. Nach der knapp verpassten Qualifikati-
on zur Landesliga vor der Saison, bei der man 
sich in einem starken Teilnehmerfeld nur mini-

Schon Wochen vor diesem Datum, dem 6.4., 
war die Vorfreude groß. Das Spiel um den 
Aufstieg, in eigener Halle! Wieder BOL seit 
2001/2002? 
Die Ausgangslage war eindeutig: Der Sieger 
steigt auf. Parallel spielte der vermeintliche 
Meister Dettelbach zuhause gegen Maintal und 
musste gewinnen, um sich die Meisterschaft zu 
sichern. 
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bremsen war, zeigte sich auch die Defensive 
stabil und konzentriert. Lediglich wenige Spie-
le forderten volle Konzentration über 50 Minu-
ten. 
Die B-Jugend krönt sich damit völlig verdient 
zum Meister und beweist, dass sie in der höhe-
ren Liga auf jeden Fall mitgehalten hätte. 
Herzlichen Glückwunsch an die ungeschlage-
nen Meister der B-Jugend! 

Patrick Lohn

Rückblick und Ausblick 
der männlichen D- und C-Jugend
Hinter uns liegt eine spannende und lehrreiche 
Saison mit unserer männlichen D-Jugend. Wir 
durften in der höchsten unterfränkischen Liga 
antreten und konnten uns dort gut behaupten. 
Am Ende stand ein starker 3. Platz auf dem Ta-
bleau – hinter den beiden Top-Teams aus Rim-
par und Waldbüttelbrunn. Die Duelle mit die-
sen beiden Mannschaften haben uns deutlich 
gezeigt, dass wir noch einiges lernen müssen, 
um in der Spitze wirklich mitzumischen. Aber 
genau dafür ist eine Saison da: um zu lernen 
und sich weiterzuentwickeln – und das haben 
wir als Mannschaft definitiv geschafft.
Besonders in Erinnerung bleiben die stets hart 
umkämpften Spiele gegen Partenstein, die wir 
am Ende aber allesamt für uns entscheiden 
konnten. Diese Erfolgserlebnisse waren wich-
tig für das Selbstvertrauen der Jungs und haben 
gezeigt, dass wir uns auf dem richtigen Weg 
befinden. 

mal geschlagen geben musste, trat das Team in 
der ÜBOL (Übergreifende Bezirksoberliga) an 
– und ließ dort keinen Zweifel an seinen Ambi-
tionen. Ungeschlagen Meister war das Ziel von 
Spielern und Trainern. 

Von Beginn an zeigte der TSV Lengfeld 1876, 
dass die Mannschaft zu den Besten gehört. 
Mit 12 Siegen in 12 Spielen blieb das Team 
ungeschlagen und dominierte die Liga nach 
Belieben. Besonders beeindruckend: die Tor-
differenz von +140 sowie die enorme Offensiv-
stärke mit fast 500 erzielten Treffern – das ent-
spricht im Schnitt mehr als 40 Tore pro Spiel. 
Die Mannschaft überzeugte über die gesamte 
Saison hinweg durch Spielfreude, Tempospiel 
und mannschaftliche Geschlossenheit. Wäh-
rend die Offensive von den Gegnern kaum zu 

Werde Teil unseres Teams!
Wir suchen engagierte Leute, die sich ehrenamtlich im Präsidium 
engagieren möchten.
Unser Verein ist auf einem hervorragenden Weg:
•	Gut aufgestellt:  

Unser Team arbeitet effizient und erfolgreich zusammen.
•	Finanziell gesund: Unsere solide Finanzlage ermöglicht  

uns nachhaltiges Wachstum.
•	Umfassendes Sportangebot: Wir bieten eine Vielzahl  

von Sportarten für jedes Alter und Interesse.
•	Steigende Mitgliederzahlen: Immer mehr Menschen schließen 

sich uns an und werden Teil unserer Gemeinschaft.
•	Digitalisierung: Wir haben den Weg der Digitalisierung eingeschla-

gen und gestalten unsere Zukunft modern und zukunftsorientiert.
Möchtest du ebenfalls Teil eines starken, engagierten Teams wer-
den und dich aktiv einbringen? Dann melde dich bei uns! Dein 
Engagement ist der Schlüssel zu unserer erfolgreichen Zukunft.

Interessiert?
Dann melde dich bei uns in der Geschäftsstelle oder schicke uns 
eine E-Mail an vorstand@tsvlengfeld.de. Wir freuen uns auf dich!
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le auch den Eltern! Egal ob lautstarke Unter-
stützung von der Tribüne, Fahrdienste oder die 
tolle Organisation und Durchführung der Be-
wirtung bei den Qualifikationsturnieren – auf 
euch war immer Verlass. Ohne euren Einsatz 
wäre vieles so nicht möglich gewesen. Dafür 
ein herzliches Dankeschön im Namen der ge-
samten Mannschaft und des Trainerteams!
Wir freuen uns auf die kommenden Aufgaben 
– und natürlich über die Unterstützung von der 
Tribüne!

Markus Lohn

Saisonabschluss der B-Jugend 
in Cavallino
Kurz vor Ostern war es wieder soweit. Zum 
zweiten Mal in Folge fuhr die B-Jugend als 
Saisonabschluss zum Beachhandballturnier 
nach Cavallino in Italien. 
Nach über 18-stündiger Busfahrt sah man am 
Palmsamstag das Mittelmeer. Dort angekom-
men richteten sich die Spieler in ihren Zelthäu-
ser ein und der Grill wurde angeschmissen. Da-
nach sprangen die ersten Spieler ins Meer oder 
genossen die Zeit im Pool. 

Am Sonntag standen dann die ersten Spiele auf 
dem Programmpunkt. Dieses Jahr starteten wir 
mit zwei Mannschaften in unterschiedlichen 

Nach der Saison folgte für uns der Wechsel in 
die C-Jugend. Komplett als Mannschaft sind 
wir gemeinsam diesen nächsten Schritt gegan-
gen, ergänzt durch vier Spieler aus der alten 
C-Jugend. Die Vorbereitung auf die Qualifika-
tionsrunde zur Bezirksoberliga startete direkt 
im Anschluss.
Die Quali verlief insgesamt ordentlich, wenn 
auch am Ende leider nicht ganz so erfolgreich, 
wie wir es uns erhofft hatten. In den ersten 
beiden Turnieren konnten wir mit tollen Leis-
tungen überzeugen und uns von Spiel zu Spiel 
steigern. Besonders im zweiten Turnier beein-
druckten wir, als wir einige Nürnberger Mann-
schaften, die körperlich klar überlegen waren, 
regelrecht an die Wand gespielt haben.
Leider konnten wir dieses Niveau im entschei-
denden Qualifikationsturnier in Marktsteft 
nicht durchgängig abrufen. Das war natürlich 
schade, aber kein Weltuntergang. Die Jungs 
haben gekämpft, sich reingehängt und wichtige 
Erfahrungen gesammelt.
Jetzt richten wir den Blick nach vorne. Wir wer-
den uns intensiv auf die anstehende Bezirksli-
gasaison vorbereiten. Die Mannschaft hat viel 
Potenzial und einen großen, motivierten Kader. 
Wenn wir weiterhin so fleißig trainieren, zu-
sammenhalten und aus unseren Erfahrungen 
lernen, bin ich sicher, dass wir auch in der neu-
en Saison schöne Erfolge feiern werden.
Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stel-

Wir unterstützen Sie gerne in allen Fragen 
rund um Ihre Gesundheit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Annika de Ruijter 
und das gesamte Team

Industriestraße 7 · 97076 Würzburg-Lengfeld
Telefon 0931.359 50-0 · Telefax 0931.359 50-10
info@apotheke-lengfeld.de www.apotheke-lengfeld.de

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag, 7.00 Uhr - 20.00 Uhr

Bewegung 
hilft und macht 
Freude! 
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blieb uns mehr Zeit zum Ausschlafen. 
Das Highlight folgte dann am Montag. Als 
geschlossene Truppe fuhren wir nach Venedig 
und erkundete die berühmte Altstadt mit ih-
ren ganzen Highlights - eine italienische Pizza 
durfte nicht fehlen. 

Die Abende verbrachten wir im LaSerra auf 
dem Campingplatz. Dies ist eine kleine Feier-
location mit verschiedenen Spielmöglichkei-
ten und Cocktailbar. Manche gingen zu später 
Abendstunde nochmal baden. 
Am Mittwoch hieß es dann schon wieder Kof-
fer packen und die lange Heimreise stand be-
vor. Die Busfahrt dauerte wieder Ewigkeiten, 
aber die meisten schliefen auf der Rückfahrt. 

Gruppen. Gegner waren unter anderem unse-
re Nachbarn aus Höchberg oder auch Haspo 
Bayreuth. Überregionale Gegner waren z. B. 
HSG Eppla, HTV Hemer oder TSV Ismaning. 
Dieses Jahr stand überwiegend der Spaß im 
Vordergrund und die Spiele wurden nicht mehr 
so ernst genommen, wie noch im letzten Jahr. 
Trotzdem konnten wir mit beiden Mannschaf-
ten Siege einfahren und sind zu den Platzie-
rungsspielen weitergekommen. Beim Spiel ge-
gen Hemer wurde mit denen ausgemacht, dass 
die Trainer beider Mannschaften mitspielen 
durften. 

Leider gab es dieses Jahr auch einen Tag mit 
Regen. Hier begannen die Spiele später. Somit Zum Ende muss man sagen, dass es wieder 

ein tolles Event war, und jeder war begeistert 
und die Buchung für nächstes Jahr ging wieder 
raus. 

Fabian Stieber
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besiegten sie die Mannschaft des benachbarten 
Siebold-Gymnasiums mit 14:5. In der voraus-
gehenden Gruppenphase hatte das Team durch 
zwei Siege gegen das Friedrich-Koenig-Gym-
nasium und die David-Schuster-Realschule 
sowie ein Unentschieden gegen das Deutsch-
haus-Gymnasium den Gruppensieg errungen 
und sich damit fürs Finale qualifiziert. 

Christoph Ertl, Justus Heuer, Maximilian Ka-
gerer, Jonas Kretzer, Tim Kühne, Julius Len-

Erfolgreiche Schulmeisterschaft
und SAG-Kooperation mit 
dem Riemenschneider 
Gymnasium Würzburg
Die Handballer des Riemenschneider-Gymna-
siums sind Stadtmeister in der Wettkampfklas-
se 2 (Jahrgang 2008 und jünger). Im Finale der 
Stadtmeisterschaft der Würzburger Schulen 

Verstärkung im Trainerteam 
der Herren I
Nach der Meisterschaft und dem damit ver-
bundenen Aufstieg in die höchste unterfrän-
kische Liga legen wir auf der Trainerposition 
nach: Ab sofort werden die Herren I von Jan 
Siegel trainiert. Weiterhin dabei bleibt unsere 
Meistertrainerin Bettina Markstädter, die Jan 
in allen Belangen beim Training und den Spie-
len unterstützt.

Anbei ein kleiner Lebenslauf von Jan:
Ich wurde mit 5 Jahren durch meinen Onkel 
zum Handball mitgenommen. Beim VFL Wan-
fried im nordöstlichen Zipfel Hessens bin ich 
handballerisch groß geworden und habe alle 
Jugendmannschaften durchlaufen. Schnell 
wurde es in der Jugend leistungsorientiert und 
ich habe mit der B-Jugend zwei Jahre in der 
Oberliga Hessen sowie im 1. Jahr A-Jugend in 
der Regionalliga (heutige Jugend-Bundesliga) 
gespielt. Als kleiner „Dorfverein“ waren für 
uns die Spiele gegen den ThSv Eisenach, TV 
Hüttenberg oder Kirchzell (mit Torwart Andi 
Wolff - unser heutiger Nationalkeeper) sicher 
etwas besonderes und außergewöhnliches. 

Nach dem 1. Jahr A-Jugend sind wir komplett 
in den Männerbereich gewechselt und haben 
im 1. Jahr, 2010, direkt den Aufstieg in die Lan-
desliga geschafft.
Nach dem Abstieg im Folgejahr bin ich zum 
Lokalrivalen Eschweger TSV (im Jahr 2000 
2. Bundesliga) gewechselt. Hier spielte ich er-
folgreiche Jahre in einer Handball begeisterten 
Stadt. Die größten Highlights waren sicherlich 
die regelmäßig mit mehr als 300 Zuschauern 
besuchten Heimspiele und Derbys vor mehr als 
700 Menschen.
Während dieser Zeit habe ich mein Studium 
der Sozialen Arbeit in Würzburg begonnen, 
was sich zeittechnisch negativ auf den Hand-
ball ausgewirkt hat. 
Es folgte ein erneuter Wechsel nach Wanfried, 
um nochmal mit alten Weggefährten sowie mit 
Handballern aus Serbien, Rumänien und Un-
garn in der Landesliga Hessen zu spielen. Eine 
tolle Erfahrung. Nach zwei Jahren habe ich 
dann meine „Handballkarriere in der Heimat“ 
beendet.

ger, Ludwig Mai, Jakob Mölter, Florian Ott, 
Timo Schotter und Theo Schweitzer bildeten 
die erfolgreiche Mannschaft. Der betreuende 
Sportlehrer Markus Regele und Vereinstrainer 
Fabian Stieber waren begeistert von der Ein-
satzbereitschaft, Willensstärke und Disziplin 
ihres Teams und führen den Erfolg nicht zu-
letzt darauf zurück, dass sechs Spieler aus der 
Mannschaft gemeinsam beim Handball-Ko-
operationspartner der Schule, beim TSV Leng-
feld 1876, trainieren und spielen. Durch den 
Sieg im Stadtfinale fand dann Anfang April die 
unterfränkische Meisterschaft in Aschaffen-
burg statt. Hier besiegte man im ersten Spiel 
das Gymnasium aus Kitzingen. Im zweiten 
Spiel unterlag man denkbar knapp dem späte-
ren Unterfranken-Sieger aus Aschaffenburg. 

Das Riemenschneider-Gymnasium zählt zu 
den Hochburgen des Würzburger Schulsports 
und bietet sportinteressierten Schülerinnen und 
Schülern ein umfangreiches und spannendes 
Programm. Die Schule beteiligt sich in den 
verschiedensten Sportarten wie unter anderem 
Handball, Fußball, Basketball, Turnen, Moun-
tainbike, Tennis, Tischtennis, Rudern und 
Schach erfolgreich an regionalen und überregi-
onalen Wettkämpfen.
Seit dem aktuellen Schuljahr gibt es Sportklas-
sen, bei denen Schülerinnen und Schüler der 5. 
und 6. Jahrgangsstufen in einer freiwilligen zu-
sätzlichen Sportstunde pro Woche verschiedene 
Sportarten bis hin zu Eislaufen und Selbstver-
teidigung ausprobieren können. Zwischen den 
Oster- und Pfingstferien stand in den 5. Klas-
sen Handball beim Kooperationspartner TSV 
Lengfeld 1876 auf dem Programm, durchaus 
auch mit dem Hintergedanken, auch in der Zu-
kunft in dieser Sportart wieder schlagkräftige 
und erfolgreiche Schulmannschaften bilden 
zu können. In diesen Einheiten lernten die 
Schüler die Grundtechniken (Fangen, Werfen, 
Prellen) des Handballs bis hin zu den ersten 
Spielen. Dies wird auch im neuem Schuljahr 
weiter ausgebaut. Vielen Dank an Tobias Kie-
sel, Maximilian Kagerer und Fabian Stieber, 
die sich Zeit genommen haben und die Einhei-
ten betreut haben.

Markus Regele und Fabian Stieber
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erinnen und Betreuern und einem Programm, 
das ordentlich reingeknallt hat. Kein Hotel, 
kein WLAN, keine Ausreden – nur frische 
Luft, Gemeinschaft, Bewegung und ein biss-
chen Lagerchaos.

Schon am Samstag reisten die Betreuer früh an, 
um alles vorzubereiten: Zelte aufbauen, Materi-
al sortieren, Wasserkanister schleppen und den 
Platz auf Vordermann bringen. Die Stimmung 
war von Anfang an locker und motiviert – ein 
gutes Zeichen für das, was da kommen sollte. 
Der Sonntag startete gleich aktiv – mit einer 
Wanderung zum Kreuzberg, bevor die B-Ju-
gend am Nachmittag zum Lager dazustieß. 
Während sich die älteren Kids langsam ein-
groovten, wurden letzte Vorbereitungen getrof-
fen, Gruppen eingeteilt und der Platz füllte sich 
mit Leben.
Am Montag kamen schließlich alle restlichen 
Kinder an – das Lager war komplett. Mit Work-
shops wie dem Bemalen von Zeltbannern ging’s 
kreativ und entspannt los. Die selbst gestalteten 
Banner verliehen den Zeltgruppen Charakter – 
von künstlerisch wertvoll bis wild gekritzelt 
war alles dabei. Außerdem bastelten die Kinder 
ihre eigenen Wasserbomben und Liederbücher, 
welche für die täglichen Lagerfeuergesänge 
wichtig waren. Natürlich durfte auch die selbst 
erstellte Lagerzeitung nicht fehlen; dort wurde 
jeder auf den Laufenden gehalten, wer das bes-
te Outfit oder der größte Atze ist. Abends saßen 
alle zusammen, quatschten, lachten, ließen den 
Tag gemeinsam ausklingen. Es gab kein festes 
Lagerfeuerprogramm, aber dafür jede Menge 
gute Gespräche und ein Zusammenhalt, der 
sich mit jedem Tag stärker zeigte. 

Nach vielen Jahren Handball und dem dauer-
haften Aufenthalt in Hallen habe ich es etwas 
ruhiger angehen lassen. In Würzburg habe ich 
anschließend mit der TGW zweimal den Auf-
stieg in die BzOL auf Grund Corona verpasst. 
In dieser Zeit habe ich auch den TSV Lengfeld 
1876  kennen gelernt.
Bei der Anfrage und der offenen Trainerstelle 
war mir schnell klar, dass ich diese Möglich-
keit wahrnehmen will. Ein ausschlaggebender 
Punkt war für mich das - von außen betrachtet 
- funktionierende familiäre Umfeld mit vielen 
Spielern aus der unmittelbaren Gegend. So wie 
ich es von Jugend auf kennen und schätzen ge-
lernt habe.
Mein größter Erfolg war sicher nicht irgendein 
Aufstieg oder viele Tore in einem Spiel, son-
dern viel mehr das Kennenlernen vieler Mit-
spieler und Menschen, wovon ich einen Teil 
heute auf jeden Fall meine Freunde nennen 
kann.

Wir wünschen Jan und Bettina für die kom-
mende Saison viel Erfolg!

Jan Siegel und Fabian Stieber

TSV Lengfeld Handball-Zeltlager
2025 – Rhöner Woche 
mit echtem Abenteuerfaktor
Vom 14. bis 20. Juni verwandelte sich der Zelt-
platz Himmeldunkberg in der Rhön wieder in 
das, was wir jedes Jahr feiern: unser Zeltlager 
der Handballabteilung – mit rund 50 Kids aus 
der E- bis B-Jugend, begleitet von 20 Betreu-

Der Dienstag hatte es dann richtig in sich: Am 
Vormittag fand die große Sportolympiade statt 
– ein bunter Mix aus Wettkampf, Bewegung 
und Spaß. Mit unterschiedlichen Disziplinen, 
wie beispielsweise Völkerball, Rugby, Frisbee 
und Brennball wurde das gute Wetter genossen. 
Danach ging’s direkt weiter mit den klassi-
schen Geländespielen, dem heiß erwarteten 
„Fahne“-Spiel. Dabei geht es nicht – wie der 
Name vermuten lässt – um das Klauen von 
Flaggen, sondern um ein taktisches Lauf- und 
Fangspiel im Gelände, bei dem Teamwork und 
Schnelligkeit gefragt sind. Wer danach noch 
Energie hatte, war entweder aus der B-Jugend 
oder hat heimlich Energydrinks geschmuggelt. 

Mittwoch war dann der perfekte Sommertag: 
Es stand eine Wanderung ins Freibad an, bei 
der schon der Hinweg durch die Sonne zur 
Challenge wurde. Belohnt wurde der Einsatz 
mit einem entspannten Nachmittag im Wasser 
– Abkühlung, Spaß und eine kleine Pause vom 
sonst so durchgetakteten Lageralltag. Erst am 
Abend ging’s zurück, müde, aber zufrieden. 
Donnerstag wurde es dann nochmal ernst, denn 
es war Rallye-Zeit. In Kleingruppen wurden 
die Kids irgendwo acht Kilometer vom Lager 
entfernt ausgesetzt – ohne GPS, ohne Karte, 

ohne digitale Hilfe. Nur mit Verpflegung, Mut, 
Orientierungssinn und dem Team ging’s quer-
feldein zurück zum Lager. Die Aufgabe: Den 
Weg selbst finden – mit offenen Augen und 
klugem Kopf.

Und das hat tatsächlich bei allen Gruppen funk-
tioniert. Manche kamen nach einer gefühlt hal-
ben Ewigkeit zurück, manche fast zu schnell – 
aber alle mit einem Grinsen im Gesicht. Diese 
Erfahrung bleibt hängen. Den Tag haben wir 
mit einem bunten Abend ausklingen lassen; 
hierbei haben sich die Rallye-Teams gegenein-
ander konkurriert, mit Disziplinen wie Ballons 
in die Hose stopfen oder bei bestimmten, selbst 
hergestellten, Leckereien die Zutaten erschme-
cken.
Am Freitag kam schon wieder der Abschied. 
Zelte wurden abgebaut, Schlafsäcke gestopft, 
Rucksäcke irgendwie wieder vollgequetscht. 
Mit müden Beinen, dreckigen Schuhen und 
einem Kopf voller Erinnerungen ging’s für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zurück nach 
Hause. Das Betreuerteam ließ die Woche beim 
Abschlussessen in der Erkstube gemütlich aus-
klingen – mit viel Lachen, ein bisschen Lager-
romantik und der leisen Ahnung: nächstes Jahr 
wird wieder genauso gut. 
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gemacht haben, was sie war: ein echtes Aben-
teuer!

Katharina Kiesel und Richard Elias

Ein riesiges Dankeschön geht an alle Betreu-
erinnen und Betreuer für ihren Einsatz und 
natürlich an die Kids, die diese Woche zu dem 

ZUM HIRSCHEN
SCHÖMIG

GASTHAUS HOTEL METZGEREI CATERING
0931-271937

kontakt@schoemig-lengfeld.de

Veranstaltungshinweis (Gasthaus):
09.10 - Bierprobe im Laurentiussaal
17.10 - Wirtshaussingen im Gasthaus
11.11. - Ganze Gänse auf Vorbestellung
25.12 - 1. Weihnachtsfeiertag, Mittagstisch

Gasthaus
Montag - Ruhetag
Dienstag - Samstag
ab 17 Uhr
Sonntag — ab 11 Uhr

Metzgerei
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag - Freitag
08:00 - 12:30 Uhr
14:30 - 18 Uhr
Samstag 08:00 - 12:30 Uhr

Metzgereilädele
am Marktplatz Würzburg

Montag - Samstag
10:00 - 15:00 Uhr

Georg-Engel-Str. 23
97076 Würzburg

Tel. 0931/27 049 700
info@heckelmann-kirchner.de
www.heckelmann-kirchner.de

showküche | events | kochschule
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Vasili Tsoukalis • Weg zum Sportplatz 8 • 97076 Würzburg • Tel:  0931 - 272154

Auf Ihren Besuch freuen sich Sofia & Vasilis Tsoukalis

   Räumlichkeiten von 30 - 100 Personen für Feierlichkeiten und Tagungen

  Terrasse und Kinderspielplatz

   Parkplätze am Haus

  4 Kegelbahnen

bei Vasilis

4 Kegelbahnen

bei Vasilis

   Parkplätze am Haus

4 Kegelbahnen

bei Vasilis

Terrasse und Kinderspielplatz

Parkplätze am Haus

bei Vasilis

Öffnungszeiten: Mo, Mi - So: 11:00 - 14:30 Uhr und 17:00 - 24:00 Uhr

Räumlichkeiten von 30 - 100 Personen für Feierlichkeiten und Tagungen   Räumlichkeiten von 30 - 100 Personen für Feierlichkeiten und TagungenRäumlichkeiten von 30 - 100 Personen für Feierlichkeiten und Tagungen
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Griechische und deutsche Spezialitäten
Hausgemachte Pizza

Wagnerplatz 2  |  97080 Würzburg  |  Tel.: 09 31 - 240 87  |  www.mund-rechtsanwaelte.de

Erbrecht
•  Testament 
•  Pflichtteil/Enterbung 
•  Vermächtnis ... 

Familienrecht
•  Ehescheidung 
•  Elterliche Sorge 
•  Unterhalt ... 

Arbeitsrecht
• Abmahnung 
•  Kündigungsschutz-
 und Lohnklage 
•  Abfindung ... 

Zivilrecht
•  Verkehrsrecht 
•  Mietrecht 
•  Vertragsrecht 
• Tier- und Pferderecht ...

Rechtsanwälte + Fachanwälte

Florian Mund 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Erbrecht
und Familienrecht

Dr. Julia Wolf
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für 
Arbeitsrecht 

Wir kümmern uns:
engagiert, kompetent, persönlich

	 Kontaktadresse:
	 Matthias Hofmann, Telefon 0931 272239
Schach	 E-Mail: abteilungsleitung@schach.tsvlengfeld.de

Auf dem Schach-/Schlachtfeld
kehrt niemals Ruhe ein…..
Auch wenn die Mannschaftsspielzeit 2024/2025 
Teil der Geschichte geworden ist, kehrt auf un-
seren 64 Feldern doch nicht wirklich die Ruhe 
ein. Vielmehr finden nach einer Spielzeit Tur-
niere für Mannschaften und einzelne Spieler 
statt. Zumeist besteht die Mannschaft dann 
aus 4 Personen, mitunter aber auch aus nur 
2 Personen. Z. B. findet in Bad Königshofen 
alljährlich das sog. „KUS“ am Pfingstwochen-
ende statt, bei dem u. a. „Baskisches Schach“, 
„Tandemschach“, „Bobby-Fischer-Schach“ 
(neudeutsch: „Freestyle-Schach“) und sogar 
Wasserschach gespielt wurden.
Im Juli fanden in Bad Neustadt an der Saale 
die offenen Bayerischen Meisterschaften im 
„Bobby-Fischer-Schach“ statt; bei diesem Tur-
nier erreichte Matthias Hofmann immerhin den 
14. Und Stefan Memmel den 16. Rang. Bei 
dieser Variante wird vor jeder Turnierrunde 
die Grundaufstellung ausgelost, unter folgen-
den Voraussetzungen: Bauern wir gewohnt 
auf der 2. bzw. 7. Reihe, König zwischen den 
eigenen Türmen und pro Spieler sowohl ein 
sog. schwarz- als auch weißfeldriger Läufer. 
Unter diesen Voraussetzungen ergeben sich 
960 verschiedene Aufstellungsmöglichkeiten. 
Hintergrund dieser Variante ist, die Bobby Fi-
scher seinerzeit in die Schachwelt gebracht hat-
te, dass so das Spiel wieder interessanter, weil 
unkalkulierbarer, gemacht werden könne. 
Es wäre doch einmal eine Idee, wenn ihr das 
zuhause ausprobiert. Holt euch ein Schachbrett 
und baut die Figuren unter diesen Bedingungen 
auf und spielt eine Partie. Ihr werdet merken, 
dass euer Hirn ganz schön Verirrungen und 
Verwicklungen erleiden wird….

Nichtsdestotrotz soll hier noch ein kurzer 
Rückblick auf die vergangene Spielzeit folgen:
Die erste Mannschaft erreichte in der Kreisli-
ga einen stabilen 7. Platz – gemäß dem Motto 
„Ein gutes Pferd springt nicht höher als nötig.“ 
Den 7. Rang erreichten wir mit/trotz/wegen 

der geringsten Brettspielpunkteauswertung 
aller Mannschaften: Mit 23 Brettspielpunkten 
gelang es uns tatsächlich, 2 Mannschaftssiege 
und 1 Mannschaftsremis zu erreichen. Einen 
der beiden Mannschaftssiege erreichten wir ge-
gen Arnstein tatsächlich mit 7 gegen 8 Spieler!
Für die kommende Spielzeit sollte der ein oder 
andere Mannschaftspunkt mehr zu ergattern 
sein, sind doch mit Wolfgang Schmidtel und 
Günter Groß 2 erfahrene Haudegen sowie mit 
Xaver Dathe ein wirklicher mannschaftsorien-
tierter Spieler zu uns gestoßen. Damit sollte 
zumindest das Thema „Spielerdecke“ erstmal 
keines mehr sein.

Die zweite Mannschaft erreichte mit 9:9 Mann-
schafts- und 18:18 Brettpunkte den 5. Platz un-
ter 9 Mannschaften. Bedenkt man, dass grds. 
nur Nachwuchsspieler am Brett saßen, diese 
zum Teil in ihrer allersten Spielzeit aktiv wa-
ren, zur Halbzeit der Saison tatsächlich der 
1. Tabellenplatz zu Buche stand, bevor dann, 
bedingt durch Schule und andere Hobbies, es 
schon hin und wieder schwierig wurde, die 
Mannschaft aufzustellen, ist das Ergebnis mehr 
als beachtlich. Auch wenn natürlich niemand 
gerne verliert und stattdessen lieber gewinnt 
– das Hauptaugenmerk liegt im Sammeln von 
Erfahrungen und Freude am Spiel. Immerhin 
12 Spielerinnen und Spieler waren so in der 
Mannschaft aktiv….

Im Juli fand dann noch unsere Saisonabschluss-
feier statt. Immerhin knapp 40 Spielerinnen, 
Spieler, Eltern und Partner saßen mehr oder 
weniger gemütlich im Manfred-Stahl-Raum 
und schmausten Steaks, Bratwürste, Bauch-
fleisch, Putenspieße sowie die von den Eltern 
zur Verfügung gestellten Salate, während drau-
ßen „die Welt unterging“.
In diesem Rahmen wurde nicht nur ein Aus-
blick auf 2025/2026 geworfen (Stichwort: 150 
Jahre TSV Lengfeld 1876) sondern auch, wie 
es sich gehört, gedankt, wem zu danken war. In 
diesem Fall unserer neuen Bäcker- oder Kondi-
tormeisterin Marianne, die einen Gutschein für 
die Brandstätter-Bäckerei erhielt.
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	 Kontaktadresse:
	 Thomas Müller
Judo	 E-Mail: abteilungsleitung@judo.tsvlengfeld.de

Olympiateilnehmer aus unserer Judoabteilung
1996 Atlanta Hannah Ertel • 2000 Sydney Tarek Ayad

Sportlerehrung 
der Stadt Würzburg
Anlässlich der Sportlerehrung wurde Abtei-
lungsleiter Thomas Müller für seinen deut-
schen Meistertitel mit der Ehrenplakette in 
Bronze geehrt.

Auf dem Bild gratulieren ihm die beiden Bür-
germeister Frau Judith Roth-Jörg und Martin 
Heilig.

Redaktionsschluss für TSV-aktuell 1/2026
SONNTAG, 23. NOVEMBER 2025

Auch wurde die Ehrung der Vereinsmeister-
schaft, die folgendes Ergebnis erbrachte, vor-
genommen:
1. Platz::	Matthias Hofmann
2. Platz:	 Wolfgang Schmidtel
3. Platz:	 Stefan Röhr, Sergey Melnikov, 
	 Stefan Memmel
6. Platz:	 Wolfgang Reul
7. Platz:	 Peter Schönmann

Ebenfalls beschenkt wurden die Trainingsflei-
ßigsten der Kinder & Jugendlichen.
Bei 36 Trainingseinheiten waren insgesamt 29 
Kinder & Jugendliche im Training, in der Spit-
ze an einem Montag sage und schreibe 25 (!) 
Kinder & Jugendliche. Ein Flohzirkus ist nichts 
dagegen….
Die drei Trainingsfleißigsten waren je mit 33 
Teilnahmen F. Oppmann und M. Jeschke; jede 
Woche im Training – und damit Trainingsflei-
ßigster – war wie in 2024 S. Dumler. Alle drei 
erhielten einen Kinogutschein.

So geht es jetzt auch für uns in die Sommerfe-
rien, in denen kein Jugendtraining stattfindet. 
Stattdessen ist ein offener Spieleabend während 
der Ferien gewährt. Ab 18 Uhr 00 stehen unsere 
Pforten für junge und erfahrene Schachfreunde 
offen. Und falls doch einmal das Schachbrett 
aus den stillen Ecken eurer Wohnungen und 
Häuser ruft „Ich bin hier! Spielt doch mal mit 
mir. Es liegt schon so viel Staub auf mir…“, 
denkt daran, unsere Trainingszeiten lauten wie 
folgt:
Kinder und Jugendliche
montags	 16 Uhr 30 – 17 Uhr 30 
	 (Einsteigergruppe)
	 17 Uhr 30 – 18 Uhr 45 
	 (Halbprofigruppe)
Erwachsene
montags	 19 Uhr 00 – 23 Uhr 00

Matthias Hofmann
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Übungsbetrieb
	 FUß BALL	 HANDBALL	 JUDO

MONTAG	 Junioren U7
	 16.30 Uhr - 17.30 Uhr
	 Junioren U9
	 16.30 Uhr - 18.00 Uhr	
	 Junioren U15
	 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
	 Junioren U17 und U19
	 19.00 Uhr - 20.30 Uhr		

DIENSTAG	 Junioren U11	 D-Jugend 
	 17.00 Uhr - 18.30 Uhr	 16.30 Uhr –18.00 Uhr (K)
	 Junioren U13	 C-Jugend
	 17.30 Uhr - 19.00 Uhr	 17.30 Uhr –19.00 Uhr (K)
	 Herren 1. u. 2. Mannschaft	 B-Jugend
	 19.00 Uhr - 20.30 Uhr	 18:30-20:00 Uhr (K)
	 	 A-Jugend
		  19.00 Uhr –20.30 Uhr (K)
		  Herren 1. Mannschaft
		  20.30 Uhr –22.00 Uhr (K)
		  Herren 2. Mannschaft
		  20.30 Uhr –22.00 Uhr (K)
 
MITTWOCH	 Junioren U7		  Erwachsene	
	 16.00 Uhr – 17.30 Uhr		  19.00 Uhr – 21.15 Uhr (MSR)
	 Junioren U9		
	 17.30 Uhr – 18.00 Uhr		
	 Junioren U15		
	 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
	 Alte Herren		
	 18.00 Uhr – 19.30 Uhr		
	 Junioren U17 und U19
	 19.00 Uhr – 20.30 Uhr
 
DONNERSTAG	 Junioren U11	 C-Jugend	 Anfänger	
	 17.30 Uhr – 19.00 Uhr	 16.30 Uhr – 18.00 Uhr (K)	 16.30 Uhr – 18.00 Uhr (MSR)
	 Junioren U13	 B-Jugend	 Schüler/
	 17.30 Uhr - 19.00 Uhr	 17.30 Uhr – 19.00 Uhr (K)	 Fortgeschrittene
	 Herren 1. u. 2.  Mannschaft	 A-Jugend	 18.00 Uhr – 19.15 Uhr (MSR)
	 19.00 Uhr - 20.30 Uhr	 18.45 Uhr – 20.15 Uhr (K)
		  Herren 1. Mannschaft
		  19.00 Uhr – 20.30 Uhr (K)
	 	 Herren 2. Mannschaft
	 	 20.15 Uhr – 22.00 Uhr (K)	 		
 
FREITAG	 	 Superminis	
		  14.30 Uhr – 15.30 Uhr (K)	
	 	 Minis	
		  15.30 Uhr – 17.00 Uhr (K)	
	 	 E-Jugend	
		  17.00 Uhr – 18.30 Uhr (K)	
		  D-Jugend
	 	 18.30 Uhr – 20.00 Uhr (K)
 

TSV-Lengfeld 1876 e.V.
TISCHTENNIS	 VOLLEYBALL	 FASCHINGSGESELLSCHAFT

Schnupperkurs,	 Jugend männlich	 Purzelgarde
Hobbygruppe	 18.00 Uhr – 20.00 Uhr (K)	 (6 – 10 Jahre)
17.30 Uhr – 19.45 Uhr (S)	 Jugend weiblich	 16.30 Uhr – 18.00 Uhr (MSR)
	 19.00 Uhr – 20.00 Uhr (K)	 Lemmertraterli
	 Damen I	 (4 – 6 Jahre)
	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (K)	 16.30 Uhr – 18.00 Uhr (K)
	 Hobbies	 Juniorengarde
	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (S)	 (11 – 14 Jahre)
	 nur höheres Hobbyniveau	 18.00 Uhr – 19.45 Uhr (MSR)
	 Herren II	 Aktivengarde
	 18.00 Uhr - 20.00 Uhr (K)	 19.45 Uhr – 21.30 Uhr (MSR)
	 Herren I
	 20.00 Uhr - 22.00 Uhr (K)

	 Damen II	 Mariechen-Jugend
	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (K)	 16.00 Uhr – 17.30 Uhr (MSR)
		  Mariechen-Aktive
		  17.30 Uhr – 19.30 Uhr (MSR)

Aktive	 Herren II	 Juniorengarde
17.30 Uhr – 22.00 Uhr (S)	 18.00 Uhr - 20.00 Uhr (K)	 (11 – 14 Jahre)
	 Jugend männlich (U20)	 17.30 Uhr – 19.00 Uhr (K)
	 16.30 Uhr - 18.00 Uhr (K)	 Nachwuchsfördergarde
	 Herren I	 (9 – 10 Jahre)
	 20.00 Uhr - 22.00 Uhr (K)		 17.30 Uthr – 19.00 Uhr (K)
			  Aktivengarde
			  19.00 Uhr – 20.30 Uhr (K)

	 Kinder U12/U14	
	 17.00 Uhr – 18.00 Uhr (S)	
	 Jugend U18 weibl.	
	 18.00 Uhr – 19.45 Uhr (S)	
	 Damen II	
	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (S)	
	 Damen I		
	 20.15 Uhr – 22.00 Uhr (S)

Aktive	 Hobbygruppe/Herren/Damen	 Männer-Ballett
17.30 Uhr – 22.00 Uhr (S)	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (K)	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (MSR)
	 Golden Girls
	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (K)

K = Kürnachtalhalle, S = Schulturnhalle, Sp = Sportplatz, MSR = TSV-Manfred-Stahl-Raum
WRS = Wolffskeel Realschule 
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Breitensport – Erwachsene

Montag	 Yoga (Halbjahreskurs)	 08.30 Uhr – 10.00 Uhr (MSR)
	 Gesundheitssport	 10.15 Uhr – 11.15 Uhr (MSR)
	 Damengymnastik	 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (K)
	 Smovey und Streching	 18.30 Uhr – 19.30 Uhr (K/Sängerzimmer)
	 Kung-Fu ab 16 Jahre	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (K)

Dienstag	 Konditionsgymnastik	 08.30 Uhr – 09.30 Uhr (K)
	 Mobil bleiben	 09.45 Uhr – 10.45 Uhr (K)
	 Integration	 11.00 Uhr – 12.00 Uhr (MSR)
	 Herrensportgruppe ab 70	 18.30 Uhr – 20.00 Uhr (S)
	 Functional Training	 19.30 Uhr – 20.30 Uhr (MSR)

Mittwoch	 Herrensportgruppe I (Ältere)	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (K)
	 Herrensportgruppe II (Jüngere)	 20.30 Uhr – 22.00 Uhr (K)

Donnerstag	 Rückenfit	 08.45 Uhr – 09.45 Uhr (MSR)
	 Sitz-Geh-Gymnastik für Sen.	 10.00 Uhr – 11.00 Uhr (K)
	 Bauch, Beine, Po 	 19.15 Uhr – 20.15 Uhr (MSR)
	 Bauch, Beine, Po	 20.15 Uhr – 21.15 Uhr (MSR)

Freitag	 Yoga (Halbjahreskurs)	 09.45 Uhr – 11.15 Uhr (MSR)	

Breitensport – Kinder

Montag	 Tanzspaß	 15.00 Uhr – 16.00 Uhr (MSR)	 3 bis 5 Jahre
	 Spiel & Sport	 15.30 Uhr – 16.30 Uhr (K)	 5 bis 6 Jahre
	 Parcour & Spiel	 16.30 Uhr – 17.30 Uhr (K)	 1. bis 4. Klasse

Dienstag	 Zirkus Minis	 14.30 Uhr – 16.00 Uhr (K)	 5. bis 7. Jahre
	 Zirkusturnen 	 16.00 Uhr – 17.30 Uhr (K)	 1. bis 4. Klasse
	 Eltern-Kind Spielturnen	 16.30 Uhr – 17.15 Uhr (S)	 1,5 bis 3 Jahre
	 Turnen ohne Mama	 17.15 Uhr – 18.00 Uhr (S)	 ab 3 Jahre

Mittwoch	 Abenteuerturnen I	 14.30 Uhr – 15.30 Uhr (K)	 3 bis 4 Jahre
	 Abenteuerturnen II	 15.30 Uhr – 16.30 Uhr (K)	 5 bis 6 Jahre
	 Basketball Kids (Hobby)	 16.30 Uhr – 17.30 Uhr (K)	

Donnerstag	 Geräteturnen	 16.00 Uhr – 17.00 Uhr (S)	 6 bis 10 Jahre

Freitag	

Weitere Abteilungen

FITNESS	 montags	 20.00 Uhr – 21.45 Uhr
	 dienstags	 09.30 Uhr – 11.30 Uhr
	 donnerstags	 19.30 Uhr – 21.45 Uhr
	 freitags		 09.30 Uhr – 11.30 Uhr

Für die Benutzung der Geräte ist die Mitgliedschaft in der Abteilung „Breitensport inkl. Krafts-
port“ Voraussetzung.		

TENNIS (Plätze: Werner-von-Siemens-Straße)
Kontaktadresse: Mail: info@tclengfeld.de 

SCHACH (Hubert-Scheller-Raum)
montags: Kinder und Jugendliche: 16.30 Uhr – 17.30 Uhr Einsteiger
Kinder und Jugendliche: 17.30 Uhr – 18.45 Uhr Halbprofis
Erwachsene: 19.00 Uhr – 23.00 Uhr

Kontaktadresse: Matthias Hofmann, Tel. 0931/27 22 39 oder 30 51 61 79

KEGELN (Bahnen in K)
Damen/Herren: dienstags 14.00 Uhr – 21.00 Uhr
Hobbykegler willkommen!
Jugendliche: freitags von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Kontaktadresse: Wolfgang Rehm, Tel. 0931/32 09 39 69

Hapkido-Karate / Kung Fu (Manfred-Stahl-Raum)
montags Kung Fu ab 16 Jahre 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (K)
dienstags Hapkido-Karate 20.00 Uhr – 22.00 Uhr (MSR)
Kontaktadresse: Ingo Lederer, Tel. 0176/34 46 91 41,
Hapkido-Karate E-Mail: abteilungsleitung@karate.tsvlengfeld.de

CRICKET (Kunstrasen)
dienstags 18.00 Uhr – 22.00 Uhr
Kontaktadresse: Wolfgang Merz, Telefon 0931/27 30 81, Mobil 0179/4 99 57 08

Fragen zu unserem Sportprogramm
Rufen Sie an: Telefon 0931/80 99 82 00
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	 Kontaktadresse:
	 Philip Ponnath
Faschingsgesellschaft	 abteilungsleitung@fgl.tsvlengfeld.de

Rückblick auf unsere 
erfolgreiche Session 2024/25
Hinter uns liegt eine lange, bunte und sehr er-
folgreiche Session 2024/25. Gemeinsam haben 
wir zahlreiche Veranstaltungen auf die Beine 
gestellt, neue Mitglieder begeistert und unseren 
Verein einmal mehr als starke Gemeinschaft 
präsentiert. Hier ein kleiner Rückblick auf die 
Höhepunkte der vergangenen Monate:

Ein gelungener Start
Schon zur Sessionseröffnung am 16. Novem-
ber 2024 wurde der neue Sessionsorden präsen-
tiert: ein wunderschöner Narrenschiff-Orden, 
der die Themen unserer Schautänze – Garten, 
Fledermaus und Traumschiff – aufgriff. Be-
sonders schön war, dass wir mit Andreas Geier 
einen neuen Elferrat auf Probe gewinnen konn-
ten, der sich mittlerweile voll eingebracht hat 
und in der kommenden Saison dann fester Be-
standteil des Elferrats sein wird. 
Auch unsere Auszeichnungen dürfen nicht un-
erwähnt bleiben: Dirk Weberbauer wurde mit 
dem Verdienstorden des FVF geehrt, unser Prä-
sident Philip Ponnath erhielt die Sonderstufe 
“Gold mit Brillant” des Lemmetrater-Komi-
tees.

Närrisches Treiben 
für alle Generationen
Am 11. Januar 2025 fand die Inthronisierung 
unseres Prinzenpaares statt – gleichzeitig ver-
abschiedeten wir Oberbürgermeister Christian 
Schuchard. Beim Kappenabend war der Man-
fred-Stahl-Raum bis auf den letzten Platz ge-
füllt und unsere Garden, unsere Tanzmariechen 
und unser „BullaBu“ konnten ihre Beiträge 
zum Besten geben. 
Eine besondere Premiere feierte der Gottes-
dienst der Karnevalisten; diesmal erstmals 
mit Fahnenabordnung der FGL. Auch der 

Nachwuchs stand im Rampenlicht: Bei der 
Narren-Nachwuchs-Sitzung begeisterte unse-
re Purzelgarde das Publikum. Leider konnten 
wir bei den Mainfränkischen Werkstätten die-
ses Jahr nicht teilnehmen, da der Termin kurz-
fristig neu angesetzt wurde. Insgesamt blicken 
wir auf eine Saison zurück, in der wir wenige 
Auswärtstermine als ganze Gesellschaft hatten. 
Umso mehr genossen wir daher die wenigen 
Termine, wie zum Beispiel die Prunksitzung in 
Gerbrunn. Hier war wieder einmal zu spüren, 
dass die FGL einen guten Zusammenhalt und 
jede Menge Spaß auch abseits der Bühne bietet.
Auch der Schulfasching in der Grundschu-
le war ein voller Erfolg – traditionell mit an-
schließendem Weißwurstfrühstück für den 
Elferrat. Bei bestem Wetter und ausgelassener 
Stimmung nahmen wir am Faschingszug in 
Würzburg teil, der den Startschuss in die fina-
le Faschingswoche gab. Weniger gut besucht 
war in diesem Jahr der Kinderfasching am 
Rosenmontag. Dennoch können wir zufrieden 
auf eine erfolgreiche Veranstaltung mit vielen 
tollen Darbietungen - aus den eigenen Reihen 
und von zahlreichen Gästen - zurückblicken. 
Am Faschingsdienstag war die FGL dann wie 
in jedem Jahr auf dem Faschingszug in Hei-
dingsfeld vertreten. Im Anschluss daran sorgte 
unser Elferrat Stefan Menninger beim Kehraus 
mit seinem originellen und abwechslungsrei-
chen Programm für gute Stimmung – trotz der 
abschließenden Beerdigung des „Prinz Karne-
val“, die traditionell als Abschluss der Saison 
durchgeführt wird. 
Das Heringsessen war wie immer gut besucht 
– unser Dank geht an den Frauenbund sowie 
an Astrid und Dirk Weberbauer für die perfekte 
Organisation. 
Auch überregional zeigte sich die FGL erfolg-
reich: Die Aktivengarde durfte bei der Fern-
sehfaschingsgala des TV Mainfranken ihren 
Marschtanz präsentieren – ein weiteres High-
light, das der FGL viele Neuzugänge einbrach-
te. Beim Tanzturnier in Uettingen erreichte die 
Purzelgarde einen starken vierten Platz. Unsere 
Juniorengarde erreichte beim Tanzturnier in 
Waghäusel einen hervorragenden vierten Platz. 

Friedrich-Bergius-Ring 7
97076 Würzburg
T. 0931-27 26 67

F. 0931-27 85 132
E. info@ziegler-shk.de

www.ziegler-shk.de
Heizungs- und
Regelungstechnik GmbH

Ihr Haustechnik-Experte in Würzburg
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Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolgrei-
chen Gruppen!
Neben der närrischen Session engagierten wir 
uns auch in der Gemeinde: Wir unterstützten 
die Generalversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr und wirkten beim Feldgeschworenen-
tag im Mai mit.

Das Highlight der Saison: 
Eine grandiose Prunksitzung 
voller Höhepunkte
Auch in dieser Session war es wieder so weit: 
Unsere Prunksitzung lockte rund 650 gut ge-
launte Gäste in die ausverkaufte Kürnachtal-
halle. Es wurde ein Abend voller Witz, Tanz 
und großartiger Gemeinschaft.

Gäste aus nah und fern
Bereits beim Einzug war die Bühne gut gefüllt: 
Wir durften u. a. die 1. KaGe Elferrat Würz-
burg samt Ranzengarde und Prinzengarde, das 
Würzburger Prinzenpaar Christoph I. und Ka-
tharina I. „vom stylischen Haar“, eine Abord-
nung des Untereisenheimer Carnevals Clubs  
mit ihrem Prinzenpaar Annika Steinbring und 
Daniel Knies sowie die Narrengilde Gerbrunn 
begrüßen. Ein besonderes Dankeschön ging an 
Bürgermeisterin Judith Roth-Jörg für die neue 
Bestuhlung der Halle.

Unsere Garden glänzten
Unsere Tanzmariechen Lili Baranowski und 
Fabienne Freitag eröffneten das Programm 
schwungvoll  und sorgten somit für große Be-
geisterung im Saal. Die Trainerinnen Andrea 
Fabian und Katharina Eyrich können stolz auf 
die beiden und ihre Arbeit sein.
Im Anschluss zeigten unsere Kleinsten, die 
„Lemmetraterli“, ihren Showtanz „Hoch die 
Hände – Wochenende“, bei dem Sie durch ein 
ganz normales Wochenende als Faschingskind 
führten. Die Mädchen und ihre Trainerinnen 
Antonia Roth, Florentine Michel, Stefanie 
Konrad und Betreuerin Doris Wildner ernteten 
tosenden Applaus.
Direkt danach erstrahlte unsere Juniorengarde 
mit einem perfekten Marschtanz in nagelneu-
en Uniformen. Dank großzügiger Unterstüt-
zung der Klaus-Reinfurt-Stiftung, der Spar-

kassenstiftung und der Eigeninitiative unserer 
Tänzerinnen (die Selbstgebasteltes verkauft 
haben), konnten nach vielen Jahren nun neue 
Uniformen für die Junioren angeschafft wer-
den. Wir bedanken uns herzlich bei allen Un-
terstützern und Förderern!
Die Purzelgarde zeigte mit „Chaos im Garten“ 
einen zauberhaften Tanz, bei dem sie das alt-
bekannte Problem von zahllosen Schnecken im 
Gemüsegarten ganz pragmatisch gelöst haben. 
Ein großes Lob geht an die Trainerinnen Sab-
rina Wittstadt, Eva Stach, Leonie Lajosbanyai 
und Alina Gauler. Letztere verabschiedete sich 
an diesem Abend aus dem Traineramt. Lieben 
Dank für dein jahrelanges Engagement in der 
Jugend der FGL! 
Auch die Aktivengarde sorgte mit ihrem 
Marschtanz für großen Jubel im Saal. Die Trai-
nerinnen Viktoria Matz, Jessica Klima, Nina 
Zürner und Betreuerin Doris Wildner waren 
voll und ganz zufrieden mit diesem Tanz. Emo-
tional wurde es, als Nina Zürner, „die dienstäl-
teste Tänzerin aller Zeiten“ nach fast 30 Jah-
ren aktivem Tanz, unter Tränen verabschiedet 
wurde.
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fahrt durch Europa. Das Trainerteam Viktoria 
Ziebart, Jennifer Thieme, Lina Schindelmann 
und Marina Kirsch ist stolz auf die Jungs. 
Die Auftritte unserer Gruppen zeigten wieder 
einmal: Jugendarbeit wird bei uns groß ge-
schrieben! 

Büttenreden und Humor
Unser Elferrat Stephan Bulla berichtete als 
„BullaBu“ mit schlüpfrigen Reimen über die 
Gesellschaft und das örtliche Geschehen. Wir 
sind froh, mit „Bulli“ wieder einen Büttenred-
ner aus den eigenen Reihen präsentieren zu 
können.
Als Premiere in der Lengfelder Bütt durften wir 
dieses Jahr den fernsehbekannten Wolfgang 
Huskitsch begrüßen. Er brachte mit seiner ty-
pischen Art („Geht’s noch?“) den Saal zum La-
chen. Nicht weniger bekannt in der fränkischen 
Fastnacht ist Oliver Tissot aus Nürnberg. Die-
ser zog als Meister des spontanen Wortwitzes 
über die Kandidaten zur OB-Wahl und andere 
Unsäglichkeiten her. 
Viel Spaß bereitete auch das Duo Lubber & Ba-
bbo aus Oberschwappach.

Tänze der Gäste
Eine optische Aufmunterung war an diesem 
Abend auch der Tanz der Großen Garde der 

Als optischen Höhepunkt präsentierte unsere 
Aktivengarde einen tollen Schautanz. Unter 
dem Motto „Zeit, dass sich was dreht“ machten 
die Damen tänzerisch auf das vorherrschende 
Ungleichgewicht zwischen Urbanisierung und 
Natur aufmerksam. Danke an die Trainerinnen 
Clarissa Finger, Helena Thur und Betreuerin 
Doris Wildner für eure Arbeit in der FGL.
Die letzte Tanzeinlage zeigte dann traditionell 
das Männerballett der FGL. Mit ihrer bunt kos-
tümierten „Traumreise“ durch die weite Welt 
entführten sie das Publikum auf einer Kreuz-
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20 Jahre lang stand er der FGL auch als Kas-
senprüfer zur Verfügung. Seit vier Jahren hat er 
den Wareneinkauf für unsere Veranstaltungen 
übernommen und sich hier unentbehrlich ge-
macht. Mit akribischer Planung und Verhand-
lungsgeschick disponiert er stets zum Vorteil 
der Gesellschaft und hat dabei auch immer das 
leibliche Wohl der Aktiven im Blick. Auch bei 
der großen Prunksitzung am 22.02.2025 war 
er wieder im Hintergrund tätig und sorgte für 
die Verpflegung von Elferräten/Garden und 
Gastgesellschaften. Herzlichen Glückwunsch 
zu dieser besonderen Auszeichnung aus der 
gesamten Abteilung. Wir freuen uns auf viele 
weitere Jahre mit Dir, lieber Wolfgang!

FGL Neuwahlen
Bei der FGL-Abteilungsver-
sammlung am 19. Mai 2025 
wurde unser Präsident Phil-
ip Ponnath für seine zehnte 
Amtszeit wiedergewählt – 
und führt damit unseren Ver-
ein in sein 19. und 20. Jahr.
Ein großes Dankeschön an 
unsere ausgeschiedenen 
Präsidiumsmitglieder: Be-
linda Stach, Karin Knorr, 
Doris Heinz und Sebastian 
Walter

Narrengilde Gerbrunn. Mit „Toxic Relations-
hip“ zeigten sie ihr tänzerisches Können und 
heizten zur späteren Stunde dem Publikum 
noch einmal ein. Die „Turedancer“ aus Zel-
lingen brachten mit „Tanze Samba mit mir die 
ganze Nacht“ ordentlich Stimmung in den Saal. 

Großes Finale
Für den musikalischen Höhepunkt sorgte unse-
re Viki (Viktoria Ziebart), die singende Zahn-
ärztin mit ihrem stimmungsvollen Live-Ge-
sang. Sie bildete den perfekten Abschluss für 
eine beeindruckende Prunksitzung, die zeigte, 
wieviel Herzblut, Engagement und Teamgeist 
in unserer Gesellschaft stecken. Ein riesiges 
Dankeschön an alle Aktiven, Helferinnen und 
Helfern sowie an unser Publikum!
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf nächstes 
Jahr, wenn wir am 07.02.2026 wieder unsere 
große Prunksitzung feiern dürfen!

Hohe Auszeichnung bei der 
Faschingsgesellschaft Lengfeld
Im würdigen Rahmen der großen Prunksit-
zung in der Kürnachtalhalle hatten Markus 
Weininger und Roland Wagner eine besondere 
Auszeichnung für einen verdienten Narren zu 
vergeben: Den Verdienstorden des Bund Deut-
scher Karneval in Silber für Wolfgang Rehm. 
Seit 1978 ist Wolfgang Rehm in der FGL aktiv 
und tanzte über 15 Jahre im Männerballett.
Von 1985 bis heute, seit mittlerweile 40 Jah-
ren, ist er ein sehr aktives Mitglied im Elferrat. 
Wolfgang ist immer da, wenn er gebraucht wird 
und ist sich für keine Arbeit zu schade. Über 

(von links nach rechts) Markus Weininger, Wolfgang Rehm, Roland Wagner
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Deutschlands in der ZAG-Arena ihr Können 
zeigten.
Die Anreise erfolgte am Samstag. Bevor es am 
Sonntag zur Meisterschaft ging, stand zunächst 
ein sportliches Teamevent auf dem Plan: eine 
gemeinsame Trainingseinheit in einer Tram-
polinhalle. Am Abend ließen wir den Tag bei 
einem gemeinsamen Essen gemütlich ausklin-
gen. In entspannter Runde wurden Erlebnisse 
aus der Saison ausgetauscht, es wurde viel 
gelacht und der starke Zusammenhalt unserer 
Gruppe gefeiert.

Der Sonntag stand dann ganz im Zeichen des 
Tanzsports: In der beeindruckenden Kulisse der 
ZAG-Arena verfolgten wir voller Begeisterung 
die Auftritte der besten Garden, Mariechen und 
Schautänze aus dem gesamten Bundesgebiet. 
Die Perfektion, Ausdrucksstärke und Kreativi-
tät der gezeigten Leistungen sorgten für große 
Bewunderung. Und lieferten jede Menge Inspi-
ration für unsere eigene Arbeit.

Mit vielen neuen Eindrücken, gestärktem 
Teamgeist und frischer Motivation ging es 
zurück nach Hause. Kaum war die Saison of-
fiziell beendet, stand für uns bereits wieder der 
Trainingsstart an – seit Anfang April wird mit 
vollem Einsatz an neuen Zielen und Tänzen 
gearbeitet. Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Organisationsteam, den Betreuern sowie allen, 
die diese Fahrt möglich gemacht haben!

Nina Zürner

–	 Stellvertretender Sitzungspräsident: Matthi-
as Stach und Stephan Bulla

–	 Schriftführerin: Astrid Weberbauer
–	 Jugendwart: Hannah Körner
–	 Elferratssprecher: Dirk Weberbauer
–	 Aktivensprecherin: Viktoria Matz
–	 Beisitzer/innen: Stefan Menninger, Alexan-

der Keller, Denise Schulz, Nina Zürner 
(Presse), Clarissa Finger (Social Media)

	

Saisonabschluss 
der Lemmetraterli
Auch die Jüngsten in der FGL, die Lemmetra-
terli, feierten zum Abschluss der vergangenen, 
erfolgreichen Session nochmal zünftig und hat-
ten viel Spaß mit Kegeln, Luftballontieren und 
anschließendem Pizzaessen.

Das neue Präsidium für die kommenden zwei 
Jahre:
–	 1. Gesellschaftspräsident und Sitzungspräsi-

dent: Philip Ponnath
–	 2. Gesellschaftspräsident: Alexander Dorn
–	 Schatzmeisterin: Katharina Weeth
–	 Stellv. Schatzmeisterin: Svenja Staus

Saisonabschlussfahrt 
der Aktivengarde:
Zum Abschluss der diesjährigen Gardesaison 
begab sich unsere Aktivengarde traditionell auf 
ihre Saisonabschlussfahrt – und wie jedes Jahr 
stand auch diesmal die Deutsche Meisterschaft 
im karnevalistischen Tanzsport auf dem Pro-
gramm. Dieses Mal führte uns die Reise Ende 
März nach Hannover, wo die besten Garden 
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	 Kontaktadresse:
	 Daniel Kölling
Volleyball 	 E-Mail: abteilungsleitung@volleyball.tsvlengfeld.de

Damen I
Saison 2024/25 – Eine Meisterschaft mit Stil
Wir haben es geschafft: Meisterinnen der Lan-
desliga Nord-West! Und das bereits mit dem 
Sieg im drittletzten Spiel. Mit einer konstant 
starken Saisonleistung, Teamgeist und jeder 
Menge Spielfreude sicherten wir uns verdient 
den Platz an der Tabellenspitze.

Mit dem vorzeitigen Meistertitel im Rücken 
war in den letzten beiden Spielen deutlich zu 
spüren: Während die Gegnerinnen nochmal 
alles aus sich herausholten, hatten wir den 
Modus bereits umgestellt – von „Angriff“ auf 
„Aperol“. Denn eines können wir mindestens 
genauso gut wie Volleyball spielen: feiern, tan-
zen und Aperol trinken.

schneiden!

S A N D R A  W A L T E R
FRISEURWELTMEISTER

A L F R E D  W A L T E R
VIZEWELTMEISTER

T E A M
W A L T E R
F R I S E U R E www.teamwalterfriseure.de

HaareMehr als nur

Flürleinstraße 23
97076 Würzburg-Lengfeld
Telefon 09  31 / 27  2198

Würzburger Straße 13
97359 Schwarzach a. Main
Telefon 0 93 24 / 22 15

www.teamwalterfriseure.de

Sommerfest der FGL
Traditionell feierte die Faschingsgesellschaft 
Lengfeld am 26.7.2025 ihr Sommerfest auf 
dem Gelände der DJK Dipbach. Seit vielen 
Jahren pflegen der TSV Lengfeld und die DJK 
eine enge Freundschaft. Das Cricket-Team des 
TSV hält regelmäßig seine Spiele oder Trai-
ningseinheiten auf dem Platz in Dipbach ab 
und auch der Ehrensitzungspräsident Manfred 
Stach ist in Dipbach tief verwurzelt. 

Standesgemäß startete der Nachmittag mit ei-
nem reichhaltigen Kuchenbuffet und heißem 
Kaffee. Trotz des regnerischen Wetters blieben 
keine Wünsche offen und mehr als 60 Kinder 
hatten ausreichend Platz zum toben und spie-
len. Zur Freude aller Anwesenden zeigte sich 
der Wettergott dann doch noch gnädig sodass 
abends die Hüpfburg in Betrieb genommen 
sowie draußen gegrillt und gegessen werden 
konnte. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihr 
Engagement.

Philip Ponnath, Michael Burger (Präsident 
DJK Dipbach), Wolfgang Hobiger, Manfred 
Stach
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starteten wir vielversprechend, mussten uns 
aber letztlich den Spielerinnen des TSV Eibel-
stadt geschlagen geben. Umso größer war die 
Überraschung, als wir einige Wochen später er-
fuhren, dass wir dennoch in die Bezirksklasse 
aufsteigen!
Wir bedanken uns bei allen Zuschauerinnen 
und Zuschauern und ganz besonders bei un-
serem Trainer Bendi für seine engagierte und 
lehrreiche Unterstützung über die gesamte Sai-
son hinweg. Wir wünschen ihm alles Gute mit 
seinem neuen Team!
Für die kommende Saison suchen wir nun eine 
neue Trainerin/einen neuen Trainer sowie mo-
tivierte Spielerinnen, die unser Team in der Be-
zirksklasse verstärken möchten. Schaut gerne 
bei einem Probetraining zu unseren Trainings-
zeiten vorbei – wir freuen uns auf euch! 

Anna Maria Kuhnert Rodriguez

Zwerge (U13/14)
Am letzten Spieltag in Iphofen stellten unsere 
Zwerge zunächst das Schiedsgericht. Danach 
war es endlich so weit: Mit viel Spielfreude 
ging es gegen die Teams Eltmann II und III 
ans Netz. Dabei trauten sich die Kinder immer 
mehr zu, probierten Aufschläge von oben aus, 
spielten dreimal und konnten sogar eines der 
Spiele für sich entscheiden. Wir sind sehr stolz 

Genau das zeichnet unsere Mannschaft wahr-
scheinlich auch aus, dass wir nicht nur auf dem 
Feld Spaß haben, sondern auch neben dem Feld 
ein Team sind.
Ein besonderer Dank geht an unsere Meister-
trainer Leo und Andi – ihr wart in jeder Situ-
ation für uns da. Danke für jeden konstrukti-
ven Arschtritt, jede wohlplatzierte technische 
Auszeit und vor allem: Danke, dass ihr nicht 
nur mit uns trainiert, sondern auch mit uns fei-
ert - okay, manchmal verschläft einer von euch 
mal. Aber gibt als Ausgleich ja dann auch einen 
dafür aus. 
Ohne euch wäre diese Saison nicht das gewor-
den, was sie war: ein Meisterstück – mit Herz, 
Schweiß und Aperol.
Wir sehen uns in der Bayernliga – mit neuen 
Gegnerinnen, neuer Motivation und der glei-
chen Leidenschaft wie immer! 

Stefanie Bauer

Damen II
Wir blicken auf eine erfolgreiche Saison zu-
rück – auch wenn so mancher Spieltag für 
echten Nervenkitzel sorgte. Zwar reichte es 
am Ende nicht ganz für den direkten Aufstieg, 
doch mit 13 Siegen und nur 3 Niederlagen si-
cherten wir uns einen starken dritten Platz und 
damit die Teilnahme an der Relegation. Dort 
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Nachruf
Am 14. März ist unser langjähriger Sportfreund Karl-Heinz Biemüller überraschend 
verstorben.

†
Auszug aus der Ansprache zur Urnenbeisetzung am 14. April am Friedhof  in Kürnach:
Inzwischen sind schon einige Wochen vergangen und es fällt immer noch schwer, 
sich damit vertraut zu machen, dass unser Sportfreund Karl-Heinz nicht mehr bei 
uns ist. Ich sehe ihn immer noch neben mir, beim Basketballspiel, beim Volleyball-
spiel, in der Umkleide, unter der Dusche, beim Schafkopfspiel. Als uns die Nachricht 
von seinem Ableben erreicht hat, konnten wir es nicht fassen, nicht glauben. Aber es 
ist Realität. Heute nehmen wir Abschied mit einem leisen „Gut Sport“. 
Karl-Heinz, du zählst zu den Urgesteinen der Herrensportgruppe. Du hast dich 
im blühenden Alter von 36 Jahren unserer Sportgemeinschaft angeschlossen, oder 
genauer du warst seit dem 02. Februar1979 Mitglied beim TSV Lengfeld 1876. Aber 
der Sport alleine ist es nicht, was unsere Gemeinschaft ausmacht. Du hast die Gesel-
ligkeit geliebt und warst gerne dabei. Allen voran die jährlichen Sommerwanderun-
gen, u. a. auch zweimal an den Spitzingsee, die du ins Wanderheim der Hypo-Ver-
einsbank organisiert hast. In den mehr als 40 Jahren gemeinsamer Ausflüge haben 
wir uns, aber auch deutsche Landschaften kennengelernt 
Ja, Karl-Heinz, du warst ein besonderer Mensch, ich kann mich nicht erinnern, dass 
es bei allem sportlichen Ehrgeiz jemals Streit gegeben hätte. Mit deinem hintergrün-
digen Humor hast du die Probleme weggelächelt. 

Nun sagen wir , die Herrensportgruppe „Servus“. 
Wir werden dich immer in Erinnerung behalten.

flach und der knapp erreichte Klassenerhalt aus 
dem letzten Jahr sollte auch dieses Jahr das ers-
te Ziel sein. Mit drei von sechs Punkten am ers-
ten Heimspieltag startete man entsprechend in 
die Saison, doch schon folgte eine unglaubliche 
Siegesserie von neun Siegen in Folge, wodurch 
man sich fest im oberen Tabellendrittel fest-
setzte. Mitunter gewann man nicht nur gegen 
alte Rivalen aus Mömlingen; man schaffte es 

auf die Kinder und ihren tollen Teamgeist! 
Nach dem Turnier wurden alle Teams in einer 
gemeinsamen Abschlussrunde mit Urkunden 
und Pokalen verabschiedet. Die erste Saison 
schließen wir mit einem soliden 9. Platz ab und 
danken allen Eltern für die tolle Unterstützung 
an den Spieltagen!
In der kommenden Saison 2025/26 werden die 
Kinder in der U13 weiterhin wertvolle Spieler-
fahrung sammeln. Neue Gesichter (ab Jahrgang 
2019) sind jederzeit herzlich willkommen. Be-
sonders freuen wir uns über interessierte Jungs 
bis zum Jahrgang 2012, um perspektivisch 
auch eine männliche U13/U15 aufzubauen. 
Kommt gerne zum Schnuppertraining vorbei – 
wir freuen uns auf euch! 

Kathie Herberg &  
Anna Maria Kuhnert Rodriguez

Herren I
Neue Spieler, neuer Trainer - das Ziel „Klasse-
nerhalt“ ersetzt durch die Tatsache „Landesli-
gameister“
In die Liste der erfolgreichen Saisons 2024/25 
dürfen sich auch die Volleyballer der Herren 
I eintragen. Der neue/alte Trainer Bernhard 
„Benne“ Hennrich hielt zu Beginn den Ball 
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ELEKTRO - REICHERT GMBH
Meisterbetr ieb des Elektrohandwerks

 Elektroinstallation
  Antennenbau
   Ruf- und Signalanlagen
    Blitzschutz
     Alarmanlagen

Dorfgraben 8
97076 Würzburg / Lengfeld
Telefon 09 31 / 27 48 29
Telefax 09 31 / 27 10 03
Handy  01 73 / 3 24 05 00

ER
Planung & Ausführung

aber auch, knappe Spiele, die man letzte Saison 
noch verloren hatte, dieses Mal für sich zu ent-
scheiden. Typischerweise fiel die Mannschaft 
nach der Winterpause in ein kleines Loch und 
verlor beide Spiele gegen die direkten Konkur-
renten um die Meisterschaft aus Weißenburg 
und Neunkirchen, sodass der letzte Spieltag 
zuhause zur Entscheidung um Meisterschaft, 
Relegation und Aufstieg bedeuten sollte. Mit 
einem knappen Sieg gegen Schwaig und einer 
ebenso knappen Niederlage gegen Eltmann 
wurde man gezwungen, nach dem eigenen 
Spiel das Parallelspiel zwischen Neunkirchen 
und Weißenburg anzuschauen. Glücklicherwei-
se spielten beide Mannschaften „TSV-freund-
lich“, sodass man nach kurzer Enttäuschung 
auf dem gemeinschaftlichen Saisonabschluss 
die Meisterschaft der Landesliga Nord-West 
feiern konnte und nächstes Jahr zurück in der 
Bayernliga aufschlagen darf.
Ein paar Statistiken zum Stauen und Schmun-
zeln:
•	 Gegen jeden Gegner der Liga wurde in zwei 

Spielen mindestens drei Punkte geholt und 
in nur einem einzigen Spiel nahm man keine 
Punkte mit nach Hause.

•	 In 50% der Spiele ging mindestens ein Satz 
der Partie über 25 (15 bei Tiebreak) Punkte 
hinaus. Sechs dieser acht Spiele konnten wir 
für uns entscheiden.

•	 16 Punkte zuhause und 18 Punkte auswärts 
lassen auf keinen besonderen Vor- oder 
Nachteil schließen.

•	 22 Punkte vor und nur 12 Punkte nach der 
Winterpause lassen uns an unserem Plätz-
chenkonsum zweifeln.

•	 Die späteste Ankunft vor Spielbeginn lag bei 
30 Minuten, die schnellste Spielermeldung 
bei 5 Minuten vor Passkontrolle.

•	 Die schönste (Auswärts-) Halle: Schwaig 
(weil Bundesliga), die schönsten Duschen: 
auch Schwaig (weil Schwimmbad). 

Leander Nierula

Herren II
Rückkehr in die Landesliga? –
Wir sind bereit!
Nach dem bitteren Abstieg in der vorletzten 
Saison war unser Ziel glasklar: Wir wollten zu-
rück nach oben. Mit viel Leidenschaft, Kampf-
geist und starkem Teamzusammenhalt haben 
wir die vergangene Saison bestritten – meist 
ohne Trainer, aber dafür mit umso mehr Eigen-
verantwortung und Herz.
Am Ende wurde es der zweite Platz – stark, 
aber eben nicht ganz das, was wir uns erträumt 
hatten. Trotzdem blicken wir mit Stolz zurück: 
Wir haben uns gegenseitig gepusht und gezeigt, 
dass wir bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Wir waren so nah dran – und genau 
das motiviert uns umso mehr für die kommen-
de Saison.
Jetzt startet ein neues Kapitel: Mit frischer 
Energie, neuen Gesichtern im Team und einer 
Menge Vorfreude blicken wir nach vorn. Ge-
meinsam wollen wir uns den hart erkämpften 
ersten Platz holen – und uns endlich wieder in 
der Landesliga beweisen.
Wir sind bereit. Wir sind hungrig. Und wir 
glauben fest daran: Dieses Jahr gehört uns!

Daniel Mayer
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beantragt die Aufnahme in folgende Abteilung und ist bereits Mitglied beim TSV Lengfeld. 
(Bitte Zutreffendes ankreuzen!)

Sportart:  

 Fußball
 Jugendfußball
 Handball
 Volleyball
 Tischtennis 
 Leichtathletik
 Judo
 Kegeln   

TSV Lengfeld 1876 e.V. MITGLIEDERSERVICE 
TSV Lengfeld 1876 e.V. | Weg zum Sportplatz 8 | 97076 Würzburg | Telefon 0931/80 99 82 00 | Telefax 0931/80 99 82 15

BEITRITTS-ERKLÄRUNG für einzelne ABTEILUNGEN

Nachname     Mitgl.-Nr.

Vorname      geboren am  

Straße

PLZ/Ort      E-Mail    

Familienmitglied bei

Eintrittsdatum:       Eigenhändige Unterschrift: 
(bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

Karate
Faschingsgesellschaft   
Schach
Fitness
Twirling
Breitensport 
Tennis
Cricket

Bei Neueintritten in eine Abteilung während des Jahres wird der Beitrag anteilig nach Monaten berechnet. Die 
Kündigungsfrist beträgt 4 Wochen zum 30. Juni oder zum 31. Dezember.
Der Abteilungsbeitrag wird jährlich in der 28. KW abgebucht und wird für aktive Mitglieder so lange erhoben, 
bis das Mitglied schriftlich die Zugehörigkeit zu einer Abteilung kündigt oder sich auf den passiven Status 
setzen lässt. Ausgenommen ist die Tennis- und Judoabteilung, sie ziehen ihre Beiträge gesondert ein, weiter 
gelten hier andere Beitragssätze.

Mit der Mitgliedschaft beim TSV Lengfeld erkennen Sie die aktuelle Satzung des Vereins an. Ein Exemplar 
dieser Satzung wird Ihnen bei Eintritt in den Verein ausgehändigt, weiter ist es möglich die Satzung auf der 
vereinseigenen Website als PDF-Dokument herunterzuladen. 

Mit Eintritt in den TSV Lengfeld 1876 e. V. erklärt sich das jeweilige Mitglied einverstanden, dass der TSV 
Lengfeld 1876 e. V. im Rahmen seiner Vereins- und/oder Verwaltungstätigkeit die entsprechenden persönlichen 
Daten speichert bzw. auch im Rahmen der sportlichen Berichterstattung den Namen und ggf. Fotos in seiner 
Vereinszeitung tsv-aktuell veröffentlicht. Dies gilt sinngemäß zusätzlich für die jeweilige Abteilung, in der das 
Mitglied aktiv ist. Die entsprechenden Daten werden nach einem jeweiligen Austritt aus einer Abteilung bzw. 
aus dem TSV Lengfeld 1876 e. V. gelöscht.

Lengfelder Kegler starten 
in die neue Saison 2025/26
Bis zum 2. Juli 2025 mussten alle Mannschaf-
ten, die am Spielbetrieb des BSKV/DKB in 
der Saison 2025/26 teilnehmen wollten, beim 
BSKV Bezirk Unterfranken gemeldet werden. 
Unsere 1. Mannschaft wird in der Bezirksober-
liga (Herren) und unsere 2. Mannschaft in der 
Kreisliga (G1) spielen. Unsere Jugendmann-
schaft spielt - weiterhin in der Spielgemein-
schaft mit Röthlein - in der Bezirksliga.
Leider haben uns drei Spieler aus unserer 1. 
Mannschaft verlassen und sind zu höherklas-
sigen Vereinen gewechselt. Diesen personellen 
Verlust können wir nur schwer kompensieren. 
Unser Ziel für die kommende Saison ist daher 
der Klassenerhalt in der Bezirksoberliga.

	 Kontaktadresse:
	 Wolfgang Rehm
Kegeln	 abteilungsleitung@kegeln.tsvlengfeld.de

Bericht der Kegelabteilung 
Am Samstag, den 12. April 2025 (letzter Spiel-
tag), fand die traditionelle Saisonabschlussfeier 
der Keglerinnen und Kegler des TSV Lengfeld 
1876 sowie deren Familien statt. Leider konnte 
unsere 1. Mannschaft den erhofften Wiederauf-
stieg in die Landesliga nicht feiern, dennoch 
wurde der 5. Tabellenplatz in der Bezirksober-
liga positiv bewertet.
Weitere Platzierungen:
•	 2. Mannschaft (Bezirksliga): 4. Platz
•	 3. Mannschaft (Kreisliga): 8. Platz
•	 Jugendmannschaft, Spielgemeinschaft mit 

Röthlein (Bezirksliga): 6. Platz
Mit köstlichen Grillspezialitäten und zahlrei-
chen Salatspenden feierten wir das Ende der 
Saison 2024/25 bis in die späten Abendstunden.

1. Mannschaft nutzt 
Fehlschubkasse für Ausflug
Am Sonntag, den 8. Juni 2025, trafen sich die 
Spieler der 1. Mannschaft in Ochsenfurt beim 
Bratwurstfest, um ihre Mannschaftskasse zu 
leeren. Bei ausgelassener Stimmung und mit 
musikalischer Begleitung durch die Show-
Band Partyvögel wurde bis weit nach Mitter-
nacht gefeiert.

Sperrung der Kegelbahn 
(19.08. - 31.08.2025)
Zum Saisonstart müssen dringend erforderliche 
Reparaturen an der Bahnanlage durchgeführt 
werden. Wie in den vergangenen Jahren auch, 
werden wir einen Großteil der Arbeiten in Ei-
genleistung und ehrenamtlich durchführen. Für 
die Instandsetzung der Kunststofflauffläche auf 
drei Bahnen müssen wir jedoch eine Fachfirma 
beauftragen. Die Kosten hierfür werden sich 
auf ca. 2.500,00 € belaufen. Hier hoffen wir auf 
die finanzielle Unterstützung durch den Haupt-
verein.

Selbstverständlich stehen nach der Renovie-
rung, die Kegelbahnen, wieder für Familienfes-
te (z. B. Geburtstage) oder Firmenfeiern (z. B. 
Weihnachtsfeier) zur Verfügung. Auch für Ke-
gelgruppen, die in geselliger Runde am Abend 
kegeln möchten, haben wir noch freie Termine.

Wolfgang Rehm
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beantragt die Aufnahme in die Judo-Abteilung und ist bereits Mitglied beim TSV Lengfeld. 

TSV Lengfeld 1876 e.V. MITGLIEDERSERVICE 
TSV Lengfeld 1876 e.V. | Weg zum Sportplatz 8 | 97076 Würzburg | Telefon 0931/80 99 82 00 | Telefax 0931/80 99 82 15

BEITRITTS-ERKLÄRUNG für die JUDO-ABTEILUNG

Nachname     Mitgl.-Nr.

Vorname      geboren am  

Straße      Telefon

PLZ/Ort      E-Mail    

Familienmitglied bei

Eintrittsdatum:       Eigenhändige Unterschrift: 
(bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

Bei Neueintritt in die Judo-Abteilung während des Jahres wird der Beitrag anteilig nach Monaten berechnet. Die 
Kündigungsfrist beträgt 4 Wochen zum 30. Juni oder zum 31. Dezember.
Der Judo-Abteilungsbeitrag wird jährlich in der 15. KW abgebucht und wird für aktive Mitglieder so lange erho-
ben, bis das Mitglied schriftlich die Zugehörigkeit zu einer Abteilung kündigt oder sich auf den passiven Status 
setzen lässt. 

Mit der Mitgliedschaft beim TSV Lengfeld erkennen Sie die aktuelle Satzung des Vereins an. Ein Exemplar 
dieser Satzung wird Ihnen bei Eintritt in den Verein ausgehändigt, weiter ist es möglich die Satzung auf der 
vereinseigenen Website als PDF-Dokument herunterzuladen. 

Mit Eintritt in den TSV Lengfeld 1876 e. V. erklärt sich das jeweilige Mitglied einverstanden, dass der TSV 
Lengfeld 1876 e. V. im Rahmen seiner Vereins- und/oder Verwaltungstätigkeit die entsprechenden persönlichen 
Daten speichert bzw. auch im Rahmen der sportlichen Berichterstattung den Namen und ggf. Fotos in seiner 
Vereinszeitung tsv-aktuell veröffentlicht. Dies gilt sinngemäß zusätzlich für die jeweilige Abteilung, in der das 
Mitglied aktiv ist. Die entsprechenden Daten werden nach einem jeweiligen Austritt aus einer Abteilung bzw. 

Einmalige Gebühr:
Bei Eintritten in die Judoabteilung wird ein Kostenbeitrag von 35,- € erhoben; er beinhaltet, 
wenn nicht vorhanden, die Ausstellung eines Judopasses.

Jahressichtmarke:
Für den Judopass muss jährlich eine Jahressichtmarke eingeklebt werden. Die Gebühr wird 
mit dem Abteilungsbeitrag entrichtet.

Anmerkung:
Für die Ausstellung eines Judopasses benötigt die Abteilung ein Passbild neueren Datums.

Teilnahme am Sportbetrieb:     
Erst nach schriftlicher Anmeldung beim TSV Lengfeld besteht für die Übungs- und 
Wettkampfzeiten eine Unfallversicherung.

	 Kontaktadresse:
	 Claus F. Hauck
Tischtennis	 abteilungsleitung@tischtennis.tsvlengfeld.de

Wer die Wahl hat, hat die Qual!
Bei der Wahl des passenden Schlägers kann 
die Qual in Grenzen gehalten werden; voraus-
gesetzt folgende Punkte finden Beachtung: das 
Schlägerholz, der Schlägergriff, der Belag und 
natürlich das Gesamtgewicht des Schlägers. 
Spezielle Beachtung verlangt der Belag mit ei-
ner Vielzahl von Varianten.
Professionale Beratung hilft immer, wir von 
der Abteilung helfen gerne.

Full House - In Erwartung der Dinge die noch 
kommen werden: Weihnacht-Kreuzchen-Tur-
nier am  20.12.2024.

Abteilungsleiter Claus F. Hauck bei der 
Schreibarbeit vor Turnierbeginn; ein wenig 
später erfolgt die Wandlung zum Santa Claus.

Santa Claus erläutert die Regeln zum Ablauf 
des Turniers; 16 Teilnehmer lauschen gespannt.
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Am 11. April 2025 absolvierte unsere erste 
Mannschaft das letzte Spiel in der Spielrunde 
2024/2025; der Gegner war die TTC Theil-
heim. Es ging um nichts mehr; gekämpft wurde 
trotzdem auf höchster Stufe, bis zum letzten 
Ballwechsel!
Dann das Endergebnis  5 : 5    Zufriedenheit in 
allen Gesichtern.
Unsere erste Mannschaft behauptet sich erneut 
in der Bezirksklasse Unterfranken Süd. Wir 
gratulieren zu Platz 8 in der Tabelle (punkt-
gleich mit Platz 7).

Paul Becker

Im sog. Kreuzchenturnier werden die Paa-
rungen jeweils ausgelost, das gilt sowohl  im 
Einzel- als auch im Doppelmodus. Durch das 
Losverfahren bekommt das Turnier einen ganz 
besonderen Reiz.
Der oder die Gewinner einer Partie erhalten je-
weils ein Kreuzchen. Sieger ist, wer die meis-
ten Kreuzchen erkämpft hat.
Natürlich gibt es nur Sieger. auf unterschiedli-
chen Positionen!

Die Sieger auf den Positionen 1 bis 3
1.  Christian Patrascu 
     (Gutschein über € 50 und Weinpräsent)
2.  Youlin Zhang (Weinpräsent)
3.  Erhard Wolz (Weinpräsent)
Alle 16 Teilnehmer erhielten eine persönliche 
Urkunde und ein Sachgeschenk von Santa 
Claus.
Unser Glückwunsch gilt allen Teilnehmern, 
speziell den
„Drei an der Spitze“.         
Besonders erfreulich war die Teilnahme von 
Präsident Wolfgang Hobiger und Vizepräsident 
Rudi Kerl. Santa Claus hat sich bereit erklärt, 
den beiden einen professionellen neuen Tisch-
tennisschläger zu spendieren, wenn sie am Ho-
bby-Training (Mo. und Mi., 17.30 - 19.30 Uhr) 
teilnehmen.x 
Einen herzlichen Dank an unseren Abteilungs-
leiter Claus F. Hauck, der dieses Turnier ge-
plant, organisiert und durchgeführt hat; es hätte 
nicht besser sein können!
Ein gezieltes Warm-Up ist eine Voraussetzung 
für ein gutes Ergebnis im anschließenden Spiel.

Turniersieger: Christian Patrascu erhält 
Gratulation und Präsent von Santa Claus 
persönlich.

Freude auch über die nette und gekonnte 
Gitarrenbegleitung durch Ronja Hohm und 
Manuel Hauck

Christian im Vordergrund trainiert und ser-
viert Aufschlagvarianten, Erhard im Hinter-
grund trainiert den Rückschlag als Topspin.
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08.08.	 Gottschalk Traute
14.08.	 Reiter Jana
18.08.	 Dr. Graefe Karl-Heinz
19.08.	 Schloßareck Wolfgang
26.08.	 Lindner Ursula
	 Untch Sylvia
28.08.	 Kranz Manfred
30.08.	 Becker Paul
	
17.09.	 Horn Ursula
19.09.	 Topp Volkmar
	
02.10.	 Lex Ralf
05.10.	 Frick Karlheinz
13.10.	 Baitsch Claudia
24.10.	 Reiher Karlheinz
26.10.	 Pfrenzinger Ute
30.10.	 Herget Jeanette
	
06.11.	 Untch Johannes
12.11.	 Fabian Günther
14.11.	 Kraus Ute
18.11.	 Handsche Horst
21.11.	 Fischer Ulrike
24.11.	 Mütherig Ingrid
29.11.	 Wolf Ruth
	

02.12.	 Braun Thomas
04.12.	 Zeißner Peter
18.12.	 Heckelmann Bernd
20.12.	 Brinkmann Gabriele
24.12.	 Scharfenberg Dieter
31.12.	 Horn Karl
	
04.01.	 Berberich Norbert
13.01.	 Goebel Petra
	 Müller Harald
17.01.	 Römer Manfred
20.01.	 Keller Johannes
24.01.	 Döllinger Monika
25.01.	 Kagerer Sabine
	 Mitnacht Claus
	 Saal Renate
29.01.	 Stoy Erika
30.01.	 Heilig Manfred

Herzliche Glückwünsche für TSV Mitglieder
mit einem „runden“ TSV Lengfeld 1876 e.V. MITGLIEDERSERVICE 

TSV Lengfeld 1876 e.V. | Weg zum Sportplatz 8 | 97076 Würzburg | Telefon 0931/80 99 82 00 | Telefax 0931/80 99 82 15

BEITRITTS-ERKLÄRUNG

Nachname    Mitgl.-Nr.

Vorname    Beitragsart

Geschlecht          männlich     weiblich

Straße

PLZ/Ort    Staatsangehörigkeit

geboren am    Beruf

E-Mail    Telefax

Telefon           Handy

beantragt die Aufnahme als aktives - passives Mitglied beim TSV Lengfeld. (Bitte Zutreffendes ankreuzen!)

Sportart:  Fußball - Jugendfußball - Handball - Volleyball - Tischtennis 
Leichtathletik - Judo - Kegeln - Karate - Faschingsgesellschaft  
Schach - Fitness - Twirling - Breitensport  - Tennis - Cricket
(Bitte Zutreffendes ankreuzen!)

Beitragsermäßigungen können satzungsgemäß nur auf Antrag und Nachweis gewährt werden. Nachweise sind bis zum 15. Januar eines Jahres 
in der Geschäftsstelle abzugeben. Der Jahresbeitrag wird jährlich in der 3. KW eingezogen. Bei Neueintritten während des Jahres wird der Beitrag 
anteilig nach Monaten berechnet.
Der Abteilungsbeitrag wird jährlich in der 28. KW abgebucht und wird für aktive Mitglieder so lange erhoben, bis das Mitglied schriftlich die 
Zugehörigkeit zu einer Abteilung kündigt oder sich auf den passiven Status setzen lässt. Ausgenommen ist die Tennisabteilung, sie zieht ihre 
Beiträge gesondert ein, weiter gelten hier andere Beitragssätze.

Mit der Mitgliedschaft beim TSV Lengfeld erkennen Sie die aktuelle Satzung des Vereins an. Ein Exemplar dieser Satzung wird Ihnen bei Eintritt 
in den Verein ausgehändigt, weiter ist es möglich die Satzung auf der vereinseigenen Homepage als PDF-Dokument herunterzuladen. 

Mit Eintritt in den TSV Lengfeld 1876 e. V. erklärt sich das jeweilige Mitglied einverstanden, dass der TSV Lengfeld 1876 e. V. im Rahmen 
seiner Vereins- und/oder Verwaltungstätigkeit die entsprechenden persönlichen Daten speichert bzw. auch im Rahmen der sportlichen 
Berichterstattung den Namen und ggf. Fotos in seiner Vereinszeitung tsv-aktuell veröffentlicht. Dies gilt sinngemäß zusätzlich für die jeweilige 
Abteilung, in der das Mitglied aktiv ist. Die entsprechenden Daten werden nach einem jeweiligen Austritt aus einer Abteilung bzw. aus dem TSV 
Lengfeld 1876 e. V. gelöscht.

Eintrittsdatum:    Eigenhändige Unterschrift: 
(bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)

Bitte beachten Sie die einmalige Aufnahmegebühr!

weitere Familienmitglieder (Name/Geb.-Datum/Abteilung):

Aufnahme genehmigt durch:

    divers

Redaktionsschluss für TSV-aktuell 1/2026
SONNTAG, 23. NOVEMBER 2025
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Ich/wir ermächtige(n) den TSV Lengfeld, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von dem TSV Lengfeld auf 
mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinsti-
tut vereinbarten Bedingungen.

  Nur bei minderjährigen Mitgliedern:
  Dieses Lastschriftmandat gilt für die Mitgliedschaft von

SEPA-Lastschriftenmandat 
mit Kombi-Mandat einer wiederkehrenden Lastschrift

Zahlungsempfänger

Mandat für Einzug von SEPA-Basis-Lastschrift

TSV Lengfeld 1876 e.V.   
Weg zum Sportplatz 8  Gläubiger-ID-Nr.:   DE05TSV00000330649
97076 Würzburg   Mandatsreferenz-Nr.: Mitgliedsnummer *
     BIC: GENODEF1WU1
     IBAN: DE24790900000006712479

Kontoinhaber 

Einzugsermächtigung

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Basis-Lastschriftenmandates für wiederkehrende Lastschriften

Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift wird mich/uns der TSV Lengfeld über den Einzug 
in dieser Verfahrensart informieren.
* Die Mandatsreferenz-Nr. wird dem Kontoinhaber/ den Kontoinhaber(n) mit einer separaten Ankündigung über den erstmaligen Einzug des Lastschriftbetrages mitgeteilt.

Name      Vorname
PLZ      Straße
Konto-Nr.     Bankleitzahl
IBAN      BIC
Name der Bank

Ich/Wir ermächtige(n) den TSV Lengfeld widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem/unserem Konto einzuziehen.

     
(Unterschrift des/der Kontoinhaber)(Ort, Datum)

(Vorname und Nachname)

TSV Lengfeld 1876 e.V. MITGLIEDERSERVICE 
TSV Lengfeld 1876 e.V. | Weg zum Sportplatz 8 | 97076 Würzburg | Telefon 0931/80 99 82 00 | Telefax 0931/80 99 82 15

TSV Lengfeld 1876 e. V. MITGLIEDER SERVICE 
TSV Lengfeld 1876 e. V. 1 Weg zum Sportplatz 8 1 97076 Würzburg I Telefon 0931/80 99 82 00 1 Telefax 0931/80 99 82 15 
Gläubiger-1D-Nr. DE05TSV00000330649 I IBAN: DE24790900000006712479 I BIC: GENODEFlWUl 

Die Mitgliedsbeiträge ab 1.1.2025

Normalbeitrag 
Erwachsene ab 18 Jahre   
Ermäßigte Beiträge 
Familienbeitrag 
Kinder bis 14 Jahren Einzel 
Jugend 14 - 18 Jahre 
Schüler/ Azubis bis 18 Jahre 
Studenten bis 27 Jahre 
Inhaber eines Schwerbehindertenausweises 
Rentner/ Arbeitslose 
Rentnerehepaare 

 135,00 EUR pro Jahr 

190,00 EUR pro Jahr 
80,00 EUR pro Jahr 
90,00 EUR pro Jahr 
90,00 EUR pro Jahr 
90,00 EUR pro Jahr 
80,00 EUR pro Jahr 
90,00 EUR pro Jahr 

125,00 EUR pro Jahr 

Eur pro Jahr 
Erwachsene 

Eur pro Jahr Eur pro Jahr 
jugendliche 14 - 18 Jahren Kinder bis 14 Jahren 

Die Abteilungsbeiträge *
Handball  
Tischtennis 
Breitensport inkl. Kraftsport
Volleyball 
Judo 
Fußball 
Kegeln 

Schach 
Cricket 
Karate / Kung Fu 
Faschingsgesellschaft Lengfeld FGL 

60,00 
60,00 
80,00 
60,00 
80,00 
80,00 

40,00 
40,00 
20,00 
   0,00 

Tennis SR Lengfeld (Tennisabteilung) *
Erwachsene 
Kinder bis 14 Jahren 
Jugendliche 14-18 Jahren 
Schüler/ Azubis über 18 Jahren 
Studenten bis 27 Jahren 
Ehepaare 
Familie 
Passive Mitglieder 

30,00 
20,00 
40,00 
40,00 
60,00 
40,00 

20,00 
20,00 
20,00 
   0,00 

20,00 
20,00 
20,00 
20,00 
20,00 
20,00 
20,00 
20,00 

0,00 
0,00 
0,00 

92,00 EUR pro Jahr 
30,00 EUR pro Jahr 
46,00 EUR pro Jahr 
61,00 EUR pro Jahr 
61,00 EUR pro Jahr 

140,00 EUR pro Jahr 
170,00 EUR pro Jahr 

30,00 EUR pro Jahr 
* Der Abteilungsbeitrag ist für jede Abteilung zu zahlen, deren Sportangebot ein Mitglied nutzt und/oder teilnimmt.

Die Aufnahmegebühren 
Einzelmitglied 
Familien 
Nachmeldung pro Person 

Kündigung der Mitgliedschaft 

5,00 EUR 
10,00 EUR 

5,00 EUR 

Aufnahmegebühren gelten 
nur für Aufnahme in den 
Hauptverein. 

Der Austritt aus dem Verein kann nur nach mindestens einjähriger Mitgliedschaft jeweils zum Ende 
des Kalenderjahres erfolgen und muss dem Verein schriftlich bis s p ätestens 30. September 
mitgeteilt werden. 

Weitere Informationen 
Das Geschäftsjahr des TSV Lengfeld entspricht dem Kalenderjahr. 
Der Eintritt ist zu jederzeit möglich. 
Mit der Mitgliedschaft beim TSV Lengfeld erkennen Sie die aktuelle Satzung des Vereins an. 
Ein Exemplar dieser Satzung wird Ihnen bei Eintritt in den Verein ausgehändigt; weiter ist es 
möglich, die Satzung auf der vereinseigenen Homepage als PDF-Dokument herunterzuladen. 

www.tsvlengfeld.de 

40,00 20,00 

Trainer und Übungsleiter 60,00 €
(Trainer und Übungsleiter in Festan-
stellung und/oder mit B-Trainerschein 
bei Leistungssport z.B. in höheren 
Ligen)

Trainer und Übungsleiter (m/w/d) 
sind im Allgemeinen von der Zahlung 
des Abteilungsbeitrags für die Abtei-
lung, für die sie tätig sind, befreit. 
Abteilungsleiter können in begrün-
deten Fällen davon abweichen und 
Trainer und Übungsleiter zur Zahlung 
des Abteilungsbeitrags verpflichten. 
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Zu den Öffnungszeiten
in der Geschäftsstelle einsehbar

Redaktion:
Redaktion und Anzeigen:
+49 931 80998200
redaktion@tsvlengfeld.de

Erscheinungsweise:
zwei- bis dreimal im Jahr
Auflage: 300
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag
enthalten.
Zustellung in Eigenverteilung,  
Postversand und per Mail

Herstellung:
Petra Breunig 
Klosterstraße 60
97236 Randersacker
+49 171 9516290
E-Mail: info@dmh-breunig.de

Vize-Präsident „Finanzen“
nicht besetzt

Vize-Präsident „Personal und Recht“
Thomas Braun
+49 931 2876040
Thomas.Braun@RechtsanwaltBraunThomas.de

Vize-Präsident „ZBV“
Rudi Kerl
+49 931 2785931
r.kerl@tsvlengfeld.de

Schriftführer
Doris Wildner
+49 931 275696
d.wildner@tsvlengfeld.de

Impressum:

Herausgeber:
TSV Lengfeld 1876 e. V.

Geschäftsstelle:
Sandra Landeis
Weg zum Sportplatz 8, 97076 Würzburg
Telefon: 0931/80 99 82 00
Telefax: 0931/80 99 82 15
Internet: www.tsvlengfeld.de
E-Mail: verwaltung@tsvlengfeld.de

Bürozeiten:
Dienstag 17.00 Uhr - 19.00 Uhr,
Donnerstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Sprechzeiten der Vorstandschaft:
nach Vereinbarung

Bankkonto:
VR-Bank Würzburg
IBAN DE24 7909 0000 0006 7124 79
BIC GENODEF1WU1
Gläubiger-ID-Nr. DE05TSV00000330649
Satzung:

Mitglieder
des Präsidiums

Präsident
Wolfgang Hobiger
+49 931 272650
w.hobiger@tsvlengfeld.de

Vize-Präsident „Sport“
nicht besetzt

Vize-Präsident „Verwaltung“
nicht besetzt

Vize-Präsident „Liegenschaften“
Harald Müller
+49 170 7990188
h.mueller@tsvlengfeld.de
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